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7 ſonderer Berückſichtigung der Konjunktur im Oſten mittags 11 Uhr 36 Minuten, über Oftende —, bekannt und wie auch bei Berathung des Ge⸗ 
Der Aaiſet in England. Europas, Verſicherungen der beruhigendſten Art. vom 6. Auguſt, Mittags, ab und bis auf Weiteres ſetzes vom 28. Juni und bei deſſen Beſprechung 
Der engliſche Premier findet nicht, daß die Ele⸗ nach Wilhelmshafen zu richten. — Briefe u. ſ. in der Preſſe offen zugeſtanden wurde, find alle 
mente der Zwietracht und Kriegsgefahr ſich ver⸗ w. für S. M. Nacht „Hohenzollern“ und S. jungen Leute aus Elſaß⸗Lothringen, fo lange fie 
mehrt hätten, im Gegentheil, ſowohl was die M. Aviſo „Greif“ gehen vom 30. d. M. bis 6. minderjährig waren, in die Fremdenlegion ge⸗ 
Balkanſtaaten als was Kreta angeht, vermag Auguſt, Vormittags, an das kaiserliche Hofpoſt⸗ 
Lord Salisbury Grund zu ernſten Beſorgniſſen amt (Marine⸗Büreau), Berlin, behufs Weiter⸗ 
nicht wahrzunehmen. Dieſes wohlerwogene Ur⸗ beförderung durch Feldjäger nach Dover und 
theil eines Staatsmannes, der ein Land vertritt, Cowes und vom 6. Auguſt, Mittags, ab und bis 
welches mit den Orientdingen ſo vielfach und ſo auf Weiteres nach Wilhelmshafen. Das neue 
eng verknüpft iſt, darf auf allſeitige Werth⸗ Torpedodiviſionsboot „D 6“ iſt von Neufahr⸗ 
ſchätzung und Autorität ohne Zweifel begründe⸗ waſſer kommend heute Vormittag in den hieſigen 
ten Anſpruch erheben. Der Einwand, daß Eng⸗ Hafen eingelaufen. : ö : 
land ſich an dem Gange der Ereigniſſe desinter-) Kaſſel, 31. Juli. Ihre Majeſtät die Kai⸗ 
eſſire, daß es den Frieden um jeden Preis er⸗ ſerin traf heute Nachmittag 1 Uhr mit Sonder⸗ 
ſtrebe und deshalb etwa mit gezwungenem Opti⸗ zug von Wilhelmshafen auf dem hieſigen Bahn⸗ 
mismus in die Zukunft blicke, erſcheint nicht hofe wieder ein. Zum Empfange war außer den 
ſtichhaltig, denn ein eventueller Zuſammenbruch in dem geſtrigen Telegramm bereits genannten 
der gegenwärtig in Europa beſtehenden völker⸗Perſonen der Bürgermeiſter Klöffler anweſend. 
rechtlichen Ordnung würde England nicht unbe⸗ Als der Sonderzug eingefahren und Ihre Ma⸗ 
rührt laſſen, vielmehr es ſehr bald 3 zum jeſtät den Salonwagen verlaſſen hatte, begrüßten 
Schutze feiner vitalſten Intereſſen in Aktion zu General von Grolman und Ober ⸗Präſident 
treten. Englands moraliſcher Einfluß ſowie ſeine Staatsminiſter Graf zu Eulenburg Ihre Ma⸗ 
materielle Machtſtellung erfordern ſtete Bethäti⸗ jeſtät, denen die Kaiſerin huldvollſt die Hand 
gung, zwar nicht im Sinne einer chauviniſtiſchen, zum Kuſſe reichte. Im Fürſtenſaale fand dar⸗ 
. aber einer ſolchen Politik, welche von auf Vorſtellung der Gräfin zu Eulenburg und 
Schwächlichkeit mindeſtens eben ſo weit entfernt der Gemahlin des Generals von Grolman, ſo⸗ 
iſt als von Herausforderung, oder, wie Lord Sa⸗ wie der erſchienenen Herren ſtatt. Der Ober⸗ 
lisbury ſich ausdrückte: eine Politik der Erhal⸗ 


8 Freiherr von Mirbach übernahm den 
tung des Friedens, aber ohne Opfer an Ehre. ienſt Ihrer Majeſtät, während Kammerherr 
Last not least find auch die ung⸗ euren 


Baron von der Reck, der die Kaiſerin bis 9 
Rüſtungen von heute eine wichtige Garautie des geleitet hatte, feinen Urlaub antrat. Ihre Ma⸗ 
Friedens, und dies gewiß nicht nur in den Augen 


jeſtät beitieg alsbald den bereitſtehenden vierſpän⸗ durch die längere Dienſtzeit noch durch die Aus⸗ 
des engliſchen Staatsmannes, ſondern vor allen nigen Hofwagen und fuhr, voraus ein Spitzen⸗ st ſich hatten abſchrecken laſſen, in Algier oder ; 

Dingen auch in dem Empfinden derjenigen Völker, Chisbert wird der „FIrkf. Ztg.“ unterm 26. 
Juli aus Madrid des Näheren berichtet: 


reiter und zwei Gendarmen, nach dem Schloß Tongking mit Fahnenflüchtigen aller Länder und 
auf deren Schultern die Laſt der geſteigerten auf Wilhelmshöhe. Die Straßen, die Ihre Ma dem Auswurfe von ganz Frankreich als Kanonen⸗ 1 . 
Schlagfertigkeit ruht und eben nur mit dem feſten In Alcala de Chisbert, einem Küſtenſtädtchen 
von etwa 6000 Einwohnern, in der Provinz 


jeſtät paſſirte, waren reich mit Fahnen geſchmückt, futter zu dienen, wohl noch bereitwilliger über 
Wunſch und Willen übernommen wurde, das f 
Caſtelon de la Plana gelegen, rottete Kr am 


und eine zahlreich herbeigeſtrömte fade en die Vogeſen wandern. Gegenüber den franzöſi⸗ 

Mögliche zur Verſtärkung der Schutzwehren des empfing Ihre Majeſtät mit begeiſterten Hurrah⸗ ſchen Beſtrebungen, die Jugend des Reichslandes 
25. Juli in aller Frühe ein Trupp Bewaffneter 
unter Führung des ehemals karliſtiſchen Oberſten 


rufen. zu werben, welchen ſogar Rechtſprechung und 
Amtlicherſeits wird bekannt gemacht, daß] Geſetzgebung anbequemt werden, muß aber die i 

Ihre Majeſtät die Kaiferin nach einer angreifen⸗ deutſche Regierung umſomehr darauf bedacht | Don Vicente Martorell, genannt El Bon, 

den Badekur den Aufenthalt zu Wilhelmshöhe in fein, den Grenzverkehr zu überwachen und den] der Stier, zuſammen. Die ganze Militärmacht 

Ruhe und Zurückgezogenheit zu verbringen Auswanderern die Rückkehr kurzweg zu unter- des Ortes beſtand aus einem Unteroffizier und 

wünſcht. Obgleich voräusgeſetzt werden darf, ſagen. ſechs Mann Landgendarmerie (Guardia Civil), 
die, einzeln in Privathäuſern untergebracht, ſich 

nicht hervortrauten. Nachdem der Trupp Mar⸗ 


daß das hieſige Publikum den Wunſch in der 
bereitwilligſten Weiſe berückſichtigen wird, ſo hat f 

torells zunächſt die Nachtwächter entwaffnet, das 
Telegraphenamt beſetzt und die dortigen Appa⸗ 


Verantwortlicher Redakteur: H. Rosner in Stettin. 
Verleger und Drucker: R. Graßmann in Stettin, Kirchplatz 3—4 


digt er die Abſicht an, Dänemark, Belgien, Eng: 
land, vielleicht Spanien, dann Griechenland und 
endlich ſogar Konſtantinopel zu beſuchen. 
Wahrheit iſt es das Geſpenſt von Paris, das ihn 
verfolgt, und um ihm zu entfliehen, durchreiſt er 
die Lander und Meere. Aber die Länder und 
Meere täuſchen ſeine Erwartung: das furchtbare 
Bild folgt ihm überall und an den eiſigen fern 
den der Oſtſee (2) und an den blanen Waſſern 
des Goldenen Horns — ſtets iſt es Paris, das 
glänzende Paris, das ſich vor ihm aufrichtet wie 
eine unheimliche Schreckgeſtalt.“ Verſtändiger⸗ 
weiſe kann man dazu gar nichts ſagen, als daß 
die Eitelkeit und die Sucht, alles, auch die fern⸗ 
liegendſten Dinge und Ereigniſſe auf ſeine eigene 
liebe Perſon zurückzuführen, das Uhrwerk des 
mals ſchon vorbereitete Geſetz über die Staats⸗ Verſtandes ſelbſt eines Grandlien, hoffentlich nur 
angehörigkeit in Ausſicht geſtellt hatte Nachdem zeitweiſe, in eine greuliche Verfaſſung gebracht 
dieſes Geſetz nunmehr in Kraft getreten iſt, hat. Aber ganz natürlich und logiſch iſt es, wenn 
können jetzt die nach der Gebietsabtretung gebo⸗ der Verfaſſer, einmal auf dieſem Wege angekom⸗ 
renen Elſaß⸗Lothringer auch während der Minder⸗ | men, ſchließlich angeſichts der Ausſtellung zu dem 
jährigkeit mit Zuſtimmung ihrer Eltern auf] Ausruf gelangt: „Es lebe Frarkreich! Die Re⸗ 
Grund einer an den Juſtizminiſter zu vichtenden vanche iſt fertig!“ 

Willenserklärung ſich in Frankreich niederlaſſen Italien. 

und in das franzöſiſche Heer eintreten oder in Mom, 31. Juli. Zwiſchen Italien und 


den zum Heere gehörigen Schulen Aufnahme 5 a Er 5 
Aber, Durch dieses Heſetz iſt alſo eine we Spanien finden wichtige militäriſch⸗politiſche 
ſtärkte Lockung zur Auswanderung nach Frank- Verhandlungen ftatt, zu welchen die Regierungen 
reich für die jungen Leute aus dem Reichslande noch beſondere Vertrauensmänner deſigniren 
geſchaffen, und da überdies die fünfjährige Dienſt⸗ werden. - 
zeit in eine dreijährige umgewandelt wird, wer- Spanien und Portugal. 

Ueber den vor einigen Tagen telegraphiſch 


den unſere Reisläufer, welche bisher ſchon weder 
gemeldeten Ueberfall der Stadt Alcala de 


ſteckt und zumeiſt nach Tongking geſchickt wor⸗ 
den. Vor mehreren Jahren ſchon hatte die De⸗ 
8 einſtimmig einen vom Vertreter 
on Belfort, dem klerikalen H. Keller, einge⸗ 
brachten Geſetzentwurf angenommen, wonach 
minderjährige Söhne ehemaliger franzöſiſcher 
Staatsangehörigen mit Zuſtimmung der Eltern 
oder Gewalthaber in franzöſiſche Regimenter oder 
Militärſchulen ſollten eintreten können. Der Senat 
aber hatte die Vorlage abgelehnt, da die Regierung 


gin zu begrüßen. Die Landung geſchieht am 5 
l 8 die Erledigung der Angelegenheit durch das da⸗ 


Trinity Pier, wohin engliſche Staatsboote den 
Kaiſer mit ſeinem Gefolge bringen. Der Mili⸗ 


3 von Battenberg, wird hier den 
aiſer mit jeinen beiden Deputies empfangen 


Weltfriedens zu leiſten. 

— Der Minifter für geſtliche ꝛc. Ange⸗ 
legenheiten hat an ſämmtliche Univerſitäts⸗ 
kuratoren ꝛc. nachſtehenden Erlaß gerichtet: 

„Es ſind in letzter Zeit mehrfach Beſchwer⸗ 
den und Klagen wegen übermäßigen Anwachſens 
der Ausgaben für die Univerſitäten hervorgetre⸗ 
ten. Um dieſen Auslaſſungen mit Erfolg begeg⸗ 
nen zu können, erſuche ich Ew. (das) ꝛc. (ganz) 
ergebenſt, auf Einhaltung größter Sparſamkeit 


Oeſterreich⸗Uugarn. 


Wien, 31. Juli. Die „Pol. Korreſp.“ 
meldet aus Petersburg: Um den wiederholten 


doch zur Vermeidung von Störungen durch 


deten Prinz 3 der rzog von Cam⸗ Fremde die Abſperrung der in der Nähe des 
nz Chriſtian 


ridge, Pri von Schleswig⸗Holſtein nach Kräften gefälligſt hinzuwirken, insbeſondere Schloſſes befindlichen Wege ſtattfinden müſſen. den des Kriegsmini „rate zerſtört hatte, zwangen fie den Alkalden, 
und Prinz Heinrich von Ben: 8 aber alle sung auf außerordentliche und fort⸗ Eine hierauf erfolgte Publikation der Orts⸗Po⸗ 4 — Anzahl e den Fall der ihnen die öffentliche Laſſe auszuliefern. Die 


laufende Mehrbewilligungen auf das Strengſte 
zu prüfen und denſelben nur in dem Falle wei⸗ 
tere Folge zu geben, wenn ſie ſich in jeder Be⸗ 
ziehung als wohlbegründet erweiſen. Dieſer Ge⸗ 
ſichtspunkt iſt mit doppelter Schärfe bei der 
Vorbereitung von Anmeldungen zum Staats: 
haushaltsetat feſtzuhalten. 
Der Miniſter der geiſtlichen ꝛc. Angelegenheiten. 
von Goßler.“ 

— In einem ſpeziellen Falle hat der 

Kultusminiſter den B ell eines alleinſtehen⸗ 


von Edinburgh iſt mit feiner Gemahlin zur Zeit 
im Rußland, der Herzog von Connaught in In⸗ 
dien. Für die Zeit des Aufenthalts des Kaiſers 
werden um die Königin ſein die Prinzeſſin von 
Wales, die Prinzeſſin Chriſtian von Schleswig⸗ 
Holſtein, die Prinzeſſin Luiſe, Marquiſe von 
Lorne, die Prinzeſſin Beatrice. In ihrer Um⸗ 
gebung wird die Königin den Kaiſer in der 
großen Halle am Aufgange zur großen Treppe 
empfangen, und in die für ihn bereiteten Ge⸗ 
mächer einführen. 
„Dieſe find zu ebener Erde in dem an das 
Mittelgebäude anſtoßenden Flügel. Von den⸗ 
ſelben tritt der Sei auf eine offene Terraſſe 
mit der Ausſicht auf das Meer und die beiden 
Flotten. An das Schloß hat man Zelte ange⸗ 
baut, um Räume für die größeren Tafeln zu 
gewinnen, deren eine nach der Ankunft am Sonn⸗ 
tag ſtattfinden wird, vier Stunden nach derſelben 
am enzliſchen Hofe iſt die Stunde des Diners] allge 
a Uhr ri und 90 a Fr 3 1 5 E 
iger gejagt — Flotten⸗Inſpektion. Zu dieſer]? 0 : 
— . — fis die Pe des iſt, für welche der t und das Lehrziel 
Geſolges des Kaiſers, die Miniſter, Generale, N 
Admirale in großer Uniform geladen. Aus den 
Zelten hat man den Ausblick auf das Meer und 
die Schiffe. Der Sonntag iſt der ſtille Tag, 
der Tag des Gottesdieuſtes in der Hauptkapelle 
von Osborne, zu welchem die önigin den 
berühmteſten Prediger Englands, den 
Biſchof Ribbon, hat kommen laſſen. Doch 
wird ber Kaiſer den Sonntag benutzen, um 
Wen einige engliſche Schiffe zu inſpiziren. 
Am Montag ſieht der Royal Hacht Squadron 
den Kaiſer zu Gaſte zu einer Regatta und 
einem Diner. Es iſt, kann man ſagen, der 
reichſte und vornehmſte Klub der Welt, hat 
eine eigene Flotte, führt die engliſche Kriegs⸗ 
flagge, genießt in fremden Häfen alle Rechte 
ofſtzieller engliſcher Schiffe, fein Kommande g veröffentlichte Note des ſchweizeriſchen Bundes- 
it 5 rien ee de nen raths enthält. 
er Me f Er za eine Mit⸗ ie $ i i z 
glieder nur in der höchſten Ariſtekratie Euglands, F PM 
alle Mitglieder haben eine Art von Marine⸗ 
Uniform. Sein Klublokal, in dem auch das 
Diner ſtattfinden wird, iſt das Old castle of 
Westeowes aus der Zeit Heinrichs VIII. Am 
Montag wird die engliſche Flotte vor dem Kaiſer 
defiliren, fie verläßt ihren bisherigen Ankerplatz, 
um ſich zu den Manövern im Weſten, — und 


lizei-Verwaltung von Wilhelmshöhe kündigt das 
Verbot des Betretens des in der Nähe des 
Schloſſes enn Theiles des 8 
Schloßpar es, ſoweit ſolcher durch Leinen und 
Ketten bezeichnet iſt, an. 

München, 30. Juli. Das Wettturnen 
wurde heute in aller Frühe fortgeſetzt. Die 
Wettturner waren in 11 Riegen eingetheilt. 
Urſprünglich waren 25 und 26 in jeder Riege, 
heute ſind nur noch 20 übrig geblieben, ſo daß 
augenblicklich noch ungefähr 220 mit einander 
konkurriren. Im Stabiprung wird jeder Sprung, 
der höher iſt als 1,70 Meter, mit Punkten ge⸗ 
werthet, je 5 Zentimeter ergeben einen halben 
Punkt. Als höchſte Leiſtung find 3,05 Meter zu 
verzeichnen. Es werden Nu nur höchſtens 10 
d un angerechnet. Im Skeinſtoßen gilt es, 17 

ilogramm über 4 Meter weit fortzuſchleudern. 
Je 20 Zentimeter gelten einen Punkt. Es wur⸗ 
den bis jetzt 6,10 Meter, alſo 10½ Punkte von 
einem kräftigen Münchener erreicht. Als neue 
volksthümliche Uebung tritt auf dem deutſchen 
Turnfeſte zum erſten Male der Wettlauf mit 
auf. Eine Bahn von 200 Meter iſt in gerader 
Richtung beſonders durch einen Zementſchlag 
hergeſteut worden. Dieſe gilt es in möglichſt 
kurzer Zeit zu durcheilen. Jede Sekunde, die er 
weniger als 35 Sekunden verbraucht, giebt für 
ihn einen Punkt. Die meiſten erreichen das 
Ziel in 30 oder 32 Sekunden. Als beſte Lei⸗ 
ſtung dürfte die mit 9 Punkten, alſo in 26 Se⸗ 
kunden, zu verzeichnen ſein, die Herr Brauns 
aus Hannover erreicht haben fell. Außer im 
Lauf, Stabſprung und Steinſtoßen haben die 
Wettturner auch noch am Pferd, Reck und 
Barren mit einander zu kämpfen. 

Ein ganz beſonderes Intereſſe erregte der 
Dauerlauf, welchen eine alte Herrenriege, die 
aus Alldeutſchland zuſammengetreten war, unter 
Führung des Herrn Turnlehrers Thurm aus 
Krefeld ausführte. Sämtliche Herren un⸗ 
terbrachen den Lauf, ohne vollſtändig erſchopft 
zu ſein. Aus dem heutigen Muſterriegenturnen 
iſt hervorzuheben, daß der Turnverein Augsburg 
an 3 Recken in Spieß ſcher Weiſe turnte, ein 
Beweis, daß bei rüſtiger Pflege doch auch in 
Vereinen die Spieß'ſche Methode gute Erfolge 
erzielen kann. Die durch den Vorſitzenden des 
Münchener Turnlehrervereins, Herrn Wiehl, ein⸗ 
berufene Verſammlung der deutſchen Turnlehrer 
fand geſtern Abend von 8 Uhr ab ſtatt. Es 
waren 121 Herren erſchienen. Man wählte 
Gymnaſiallehrer Hermann aus Brauuſchweig 
zum Leiter der Verſammlung. Es erfolgte eine 

orſtellung der Anweſenden und Hermann gab 
alsdann einen geſchichtlichen Ueberblick über die 
Eutwickelung der deutſchen Turnlehrerſchaft und 
wies darauf hin, was weiter zu geſchehen habe. 
Nachdem auch noch ein Wiener Herr zu derſel⸗ 
ben Sache geſprochen hatte, hielt Herr Dr. med. 
Angerſtein, ſtädtiſcher Oberturnwart in Berlin, 
einen Vortrag über das Schulturnen. 

(Magdeb. Ztg.) 

Straßburg, 29. Juli. Das franzöſiſche 
5 a 85 J. 1 155 l Staats⸗ 
ie übrigen i * anugehörigkeit (Loi sur la nationalité) iſt für 
dent 1 . Prins um Park ie Stande kommen werde. die Wanderbewegung aus dem Reichslaude nach 
55 Wales en n b Prinzeſſin — Der Prinz Sai Sanitwongſe hat ſich Frankreich von großer Bedeutung. Nach den bis⸗ 

Deborne“ bleiben, Prinz und Prinzeſſi oval Jacht heute Vormittag mit ſeinem Sohn, dem Prinzen herigen Beſtimmungen des durch Geſetze von 
ur Obborne⸗ Se (of — Prinzeſſin Luise Chyriſtian Moni Jai, und den ſämmtlichen Herren ſeiner 1851 und 1872 geänderten Code civil konute ein 
Mar ＋ x chloß, Ken thonſe Be 85 der Begleitung von hier nach Kiel begeben, um die Franzoſe, der die franzöſiſche Staatsangehörigkeit 
Fr quis of Lorne in Ken von n bewege; kaiſerliche Werft und andere Sehenswürdigkeiten verloren hatte, dieſe wiedererlangen, wenn er mit 
die früher von der Herzogin Wohn) in Angenſchein zu nehmen. Soweit bis jetzt be⸗ Erlaubniß der Regierung nach Frankreich zurück⸗ 


Beute war aber nur gering, 700 — 750 Peſeten; 
dann wurde unter den Rufen „Vive la Repu- 
blica“, „Nieder mit den Konſumſteuern“ Pferde 
und Waffen requirirt, von Letzteren ſo viele, daß 
zwei Maulthierladungen mitgenommen werden 
konnten. Nachdem alle Leute Martorells be⸗ 
waffnet waren, zog die Bande gegen 9 Uhr 
Morgens nordwärts, der Grenze Kataloniens zu, 
in die Schluchten der Sierra de Atalayas hinein 
Gegen Mittag traf eine halbe Eskadron Guardia 
Civil in Alcala de Chisbert ein und nahm noch 
am ſelben Tage unter der perſönlichen Führung 
des Zivilgouberneurs der Provinz Caſtellan die 
Verfolgung der Empörer auf. Von den Plänen 
und Hoffnungen Martorells und ſeiner Bande 
verlautet nur ſo viel, daß ſie auf gleichzeitige 
weitere Volkserhebungen in Valencia, Katalonien, 
Aragon und Neu ⸗Kaſtilien rechnen. Au Ge⸗ 
rüchten über ſolche Revolten fehlt es denn auch 
nicht. Im Kriegsminiſterium wie im Mini⸗ 
ſterium des Innern wird jedoch behauptet, daß 
keinerlei weitere Ruheſtörungen, weder in Va⸗ 
lencia, noch in anderen Theilen des Landes ſtatt⸗ 
gefunden hätten; der Kriegsminiſter hat den 
Militärbehörden der bedrohten Landestheile Be⸗ 
fehl gegeben, vorläufig keine Truppen zur Ver⸗ 
folgung der Flüchtlinge 3 wohl aber 
in den von ihnen beſetzten Orten für Ruhe und 
Ordnung zu ſorgen. Die Sierra de Atalayas 
iſt von allen Seiten mit Guardia Civil aus den 

rovinzen Caſtellon, Valencia und Ternel um⸗ 
ſtellt. Inzwiſchen hat, wie ſoeben in der Re⸗ 
daktion des „Imparcial“ eingetroffene Meldungen 
beſagen, die Gendarmerie bereits einen kleinen 
Vortheil über die Aufſtändiſchen errungen. Einer 
Patrouille der Guardia Civil gelang es, den zur 
Partida ſeines Vaters gehörigen Sohn Vicente 
Martore ls nebſt einigen Gefährten gefangen 
2 nehmen. Vicente Martorell, el Bon, iſt der⸗ 
elbe karliſtiſche Cabecilla, der während des 
letzten Bürgerkrieges unter dem General Cucala 
diente und damals als kühner Parteigänger viel 
enannt wurde. Den letzten Zee gelangten 


Beförderung großer Truppenmaſſen gerecht zu 
werden, hat der Reichsrath einſtimmig Ein⸗ 
hunderſiebzigtauſend Rubel zum Zwecke der 
aus 3 Gründen nothwendig geworde⸗ 
nen Vermehrung des rollenden Materials der 
ſüdöſtlichen Bahnen bewilligt. Die Anſchaffun⸗ 
gen ſollen ſofort erfolgen. 

Wien, 31. Juli. Die „W. A. 3.“ ſpricht 
der „Nord. Telegr.⸗Agentur“ die Berechtigung 
ab, ihre Meldung bezüglich des Abſchluſſes eines 
ruſſiſch⸗franzöſiſchen Präliminarvertrages zu de⸗ 
mentiren, die genannte Zeitung erklärt vielmehr, 
die Richtigkeit ihrer Meldung ihrem ganzen Um⸗ 
fange nach aufrecht erhalten zu können. 

Prag, 1. Auguſt. Auf der Staatsbahn⸗ 
ſtrecke Jenſtſchowitz⸗Zalug iſt heute ein Zug ent⸗ 
Nei. Ein Zugbegleiter iſt getödtet worden. 

son hier iſt ein Hülfszug mit Aerzten abge: 
gangen. 


Frankreich. | 


Paris, 1. Auguſt. Seitens der deutſchen 
Preſſe iſt unumwunden zugeſtanden worden, daß 
die Ausſtellung ſich zu einem großen Erfolge 
für Frankreich geſtaltet hat, eine Anerkennung, 
in der ſie mit der Preſſe aller Nationen über⸗ 
einſtimmt. Daß das Gelingen einer ſo großen 
glänzenden Veranſtaltung durchaus geeignet iſt, 
auch ganz abgeſehen vom eigentlichen Ausſtellungs⸗ 
platze, den Ruf und das Anſehen einer Nation 
zu erhöhen, kann gleichfalls nicht in Abrede ge⸗ 
ſtellt werden; aber es müßte im höchſten Grade 
bedenklich ſein, wenn ein ſich ſo friedlich ein⸗ 
3 Unternehmen wie die Ausſtellung die 

ranzoſen zu einer Ueberſchätzung und Selbſt⸗ 
überhebung verleiten ſollte, die in letzter Linie 
nur den Zwecken des Chauvinismus dienen 
könnte. Schon mehrfach konnte man beobachten, 
daß viele Franzoſen den unſtreitbaren künſtle⸗ 
riſchen, induſtriellen und theilweiſe auch mora⸗ 
liſchen Erfolg ihrer Ausſtellung auf ein anderes 
. Er 3 — noch niemals 
iſt dieſes Beſtreben derartig zu Tage getreten, u 8 
hie in ER heute im 15 — e elegrammen zufolge iſt die Bande el Baues 
„L’Apogee* überſchriebenen Artikel Grandliens. etwa 100 Maun ftart, Die Alcala de Chisbert 

Niemals, ſo heißt es da, ſtand Frankreich paſſirende Eiſenbahnlinie Valencia⸗Barcelona iſt 
höher in der Achtung und Bewunderung der 5 den Marodeuren nicht zerſtört worden, nur 
Welt. Die Völker ſind ihm dankbar, weil es einzelne Telegraphenſtangen 2 und füdlich 
verſtanden hat, den Frieden zu erhalten, mit Ge⸗ des Ortes würden umgehauen. le merkwür⸗ 
duld 20 Jahre lang alles zu ertragen, um die diges Zuſammentreſfen, vielleicht auch etwas an⸗ 
Wohlthaten des Friedens zu ſichern, und, wäh⸗ deres, machen verſchiedene Zeitungen der Haupt» 
rend es ſich mit einer gewaltigen Armee waffuete, ſtadt darauf aufmerkſam, daß am ſelben Vormit⸗ 
die induſtriellen Künſte auf eine vorher nicht ge- tag, an dem der Aufruhr in Alcala de C isbert 
kannte Höhe zu bringen. Die Ausſtellung hat ſtattfand, Pr Zelegraphenbrähte zwiſchen Madrid 
Frankreich die höchſte moralische Stellung ge⸗ und La Granja, wo die Königin weilt und wo 
ſichert, die es träumen konnte. Das ganze Welt- ſich an dem nämlichen Tage auch ſömmtliche 
all ſcheint ihm mit dem Dichter der „Tochter Miniſter befanden, durchſchuitten wurden. 


Rolands“ zu ſagen: „Jeder Menſch hat ein 

doppeltes Vaterland, das ſeinige und Frauk⸗ Peg Aug . 

reich.“ Seine Feinde ſelbſt find gezwungen, ihm . Odeſſa, 31. Juli. Die Rückkehr der 
Königin Natalie nach Serbien iſt binnen Kurzem 


bevorſtehend. Die Gagarin'ſche Dampfſchiff⸗ 


ihre Achtung zu beweiſen: Fraukreich iſt auf der 

höchſten Stufe des Antehens und der Größe. . 
fahrtsgeſellſchaft hat derſelben bereits den neuen 
Dampfer „Serbija“ zur Verſügung geſtellt. 


Gal na Grandlieu, der ſchon 
manchmal ziemlich verdrehtes Zeug geſchrieben 

Zeug geſch Sollten ſich der direkten Fahrt nach Belgrad mit 

dieſem Dampfer Hinderniſſe entgegenſtellen, fo 


— Der Reichskommiſſar für Südweſtafrika 
Dr. Göring, hat ſich auf die Heimreiſe be eben 
und dürfte bereits in Kapſtadt ſich eingeſchifft 
haben, zum demnächſt in Berlin einzutreffen. 
Sicherlich dürfte dann über die Geſtaltung der 
Verhältniſſe im . Schutz⸗ 
gebiete genaueres bekannt werden, als es jetzt in 
Geſtalt immerhin nicht ganz beglaubigter Be⸗ 
richte vorliegt. 

— Das „Wolffſche Bureau“ meldet unter 
geſtrigem Datum aus Bern: 

Geſtern wurde hier eine deutſche Note 
übergeben, welche die Antwort auf die jüngſt 


der Mauövertag für Alderſhot. General Sir getroffen. Sie kommt aus Varzin und dürfte 


engliſchen Ar die Dienen x 8 ies Di f ; 
8 mee, der feine Dienſtzeit in der Fall Wohlgemuth abſchließen. Die deutſche Re⸗ 
den Aſchantis, 
gemacht hat, wi 


etwa 20,000 Wird die Truppen kommandiren — wiederholt die Forderungen rückſichtlich der Frem⸗ 
2 eine Parade ſein, da das Terrain tſchen Sozialiſten nicht als politiſche Flücht⸗ 
des Lagers zu ſein, in deutſchen Sozialiſten mi ſche Flücht 
in Paede e gun kung eine ſo großen Maſſe linge in der Schweiz ſich aufhalten, ſondern frei⸗ 
wird ſich der m Pommer Schlaf Osborne zurück⸗ f 
nach Wilhelmshafen angie fr ſeine Rückreiſe auf das Aſylrecht berufen können. Die Neu⸗ 
Die voruehmſten Perſonen im Gefolge des 


* 


Kaiſers im Excellenzrauge werden in Schloß Os⸗ 


hat, ſcheint auf der Höhe des Eiffelthurms 
etwas ſchwindlich geworden zu ſein, daß er über : Ah A 1 
wird die Königin in Orſowa das ſerbiſche 
politiſche Lage im Innern, die nicht eben einen Dampfſchiff „Deligrad“ beſteigen. 
„moraliichen Sieg“ bedeutenden ſchmutzigen 
ſieht. Gradezu wahnwitzig aber hört ſich nachſtehen Belgrad, 31. Juli. Nachdem die Zu⸗ 
der Auswuchs der Ausſtellungs⸗Begeiſterung an: ſammenkunft der Königin Natalie mit dem 
war. Während des Aufenthaltes des Kaiſers kannt, dürfte die Rückkehr der ſiameſi 3 rte Frankrei 55 lauf nicht ſelbſt gef 7 : Loni f i i 
> ) Mentha. 580 jte die Rückkehr der ſiameſiſchen Gäſte kehrte. Frankreich hat nach dem Frankfurter vollauf. Hat man nicht ſelbſt geſagt, daß Kaj⸗ hat der Konig Milan die Reife Riſti 
werden die engliſchen Miniſter in Osborne gegen⸗ nach Berlin vorausſichtlich morgen Vormittag Frieden dieſe Beſtimmung, welche man früherſſer Wilhelm feine 9 Norblandsreiſe zu dem Zweck unternommen, ſch hne 
eine Adreſſe an den Kalſer beabſichtigt, die von Kiel, 31. Juli. Ent er früher . j ige Srunzofei ängern Auf bei r i 5 önigi 
eee eee 31. . Entgegen der früheren Be- hatte, auch anf ehemalige Franzoſen bezogen, längern Aufenthaltes bei den Lofoten unbemerkt welche dahin gehen ſollen, daß der $ 
einer Deputation überreicht werden ball ) ſtimmung ging die ruſſiſche Jacht „Derſhawa“ welche durch Abtrennung franzöſiſchen Gebietes verſchwinden, inkognito nach Paris zu gehen talie — i. Nau keine 25 N 
eee ee Wilgelmshafen, 30. Juli. Brieſſendungen keit verloren hatten. Das im Auslande geborene Welt blendet! Dieſe Nachricht ſchei rü 
88 ishafen, 30. Juli. eit ver u. Da e N ! je Nachricht ſcheint etwas ge⸗ geräumt werde. 
für die Manöserflotte, beſtehend aus S. M. Kind eines ehemaligen Franzoſen konnte aber die wagt, aber geht man zu weit, 7 — dan = 
„Berlin, 1. Auguſt. Die Zuverſicht der burg“, S. M. Kreuzerkorvette „Irene“, S. M. Volljährigkeit verlangen. In dieſer Lage befan⸗ Unruhe, die der junge Herrſcher zeigt, dem Miß⸗ | S ichs⸗Juſ i 
Friedensfreunde erhält in jüngſter Zelt durch Aviſo „Wacht“, S. M. Panzerſchiffen „Kaiſer“ den ſich alſo alle vor dem Kriege in Elſaß⸗ vergnügen zuſchreibt, N, ihm De Tran Bir 2 e e 89 10 die 
Staatsmannes einen kräftigen Rückhalt. Sowohl ders —, „Friedrich der Große“, „Deutſchland“, ſiſche Regierung geſtattete ihnen die Niederlaſſung Größe verurſacht, die in den Hintergr i 1 
; : 2 : . . em 75 } \ 8 15 u klacht, tergrund ged er 5 
um Oberhauſe, als beim geſtrigen Jahresbankett Aut S. M. Aviſo „Zieten“ ſind bis zum nicht, ſo lange ſie wehrpflichtig waren, und ſie wird? Die zuverläſſigſten lachrichten ea, fers, Ne von Hawaii, Mr. Aſh⸗ 
n Londoner 9 a Ittag8, i her in \ { N alten kann. li id abi 
h hinſichtlich der allgemeinen Lage, unter be⸗— letzte Poſt aus Berlin am 6. Auguſt, Vor⸗ ment noch in eine Militärſchule eintreten. Wie Kaum iſt er von Schweden zurückgekehrt, ſo Eee ion dem : berbelfübren bite b 


den Schönheiten der Ausſtellung die zerrüttete 

Skandalgeſchichten und manches andere über⸗ Ser bien. 
„Auch in Berlin würdigt man die Ausſtellung König Alexander bereits definitiv feſtgeſtellt iſt, 
wärtig ſein. Von den Deutſchen Londons wird erfolgen. nur auf rückwandernde Auswanderer angewendet nur unternommen habe, um während eines ſicherungen von dem Regenten zu verjchniten, 
ee erſt heute nach Kronſtadt in See. von Frankreich ihre franzöſiſche Staatsangehöri⸗ und dort das Schanſpiel zu betrachten, das die Einflußnahme auf die Erziehung des Königs ein⸗ 

Deutſchland. Fanzerſchiffen „Baden“, „Sachſen“, „Olden⸗ franzöſiſche Staatsangehörigkeit erſt nach erlangter Theil der außerordenklichen Beweglichkeit und Auſtralien. 

Wiederholte Kundgebungen des leitenden engliſchen — Flaggſchiff des Chefs des Uebungsgeſchwa⸗ Lothringen geborenen jungen Leute; die franzö⸗ Frankreichs und die Verdunkelung feiner eigenen der Skandal im Kabinet, den der iſtizminiſter 
an Londoner Manſion Houſe gab Lord Salis⸗ 6. August, Vormittags, nach Cowes (Inſel Wight) konnten daher weder in ein franzöſiſches Regi⸗ daß er es an keinem Orte lange aus! ieee re au 


ee 
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e Schwiegervater des Generalanwalts Aſhford 3,40 Meter. Auf Wunſch der franzöſiſchen Be⸗ 
‚ourde vorgeſtern wegen Tödtung eines Bewoh⸗ vollmächtigten wurde der die Ueberreſte, ver⸗ 
ners Honolulus prozeſſirt. Aſhford verlangte deckende Zinkdeckel nicht abhoben. Doch konnte 


wg 


4 
Br: 
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arsch 


fahrt nach Swinemünde und Heringsdorf. 3 Uhr Stichwahlen zurück. Das erſt zurückgezogene 
Nachmittags Verlooſung. Darauf Schluß der Plakat mit der Ankündigung der Vermiethung 
ge: l El Ausſtellung. i feiner ehemaligen Wohnung in der Rue Dumont Deutſche R.⸗Anl. 2% 1078066) Weſtfäliſch. do. 4% —.— 
vom Gericht die Einſtellung des Verfahrens man durch die Bruchſtücke des Deckels einzelne Stettin, 2. Auguſt. Bellevue bringt Sonn⸗ d' Urville it aufs Neue angebracht. — Zur Fenz St. Anl. 45 a 85952 h 104728 5 
gegen ſeinen Schwiegervater, da der Hauptzeuge Theile der zuſammengetrockneten Ueberreſte, beſon⸗ abend die 6. volksthümliche Vorſtellung zu halben Beantwortung der Anklage auf Unterſchlagung dont 4% 30020: | Harmer 4% 102, 
das Reich verlaſſen habe. Da jedoch behauptet ders Kopf und Füße, in Kugenſchein nehmen und Preiſen. Zur Darſtellung gelangt „Der Fall wegen eines Poſtens von 30,000 Frauks läßt F = 
wurde, daß Aſhford die Abreiſe des Zeugen bemerken, daß die Leiche ausgezeichnet erhalten Clemencean“. — Die Premiere des „Schloſſer⸗„Boulauger im „Intranſigeant“ eine Alexander do. do. 313% 101.00 60 Laren urg. 
durch die Summe von 600 Dollars erkauft iſt. Die große Sorgfalt, die man bei der Ueber- könig“, deren eifrige Einſtudirung wir bereits be⸗ Mondia gezeichnete, vom 31. Mai 1888 datirte nn. Pr.⸗-Bbt. 5 2 01,20 . e ee 
habe, fo ſchlug der Richter das Geſuch des Ge⸗ führung der Leiche nach dem jetzigen Grabe an⸗ richteten, findet Sonntag ſtatt. Die melodiöſe Quittung veröffentlichen, worin der Genannte Berliner ider. Uſ, N ö 
neralanwalts ab und entſchied, daß die Verhand⸗ gewendet hatte, wurde von allen Anweſenden an⸗ Operette, die in Wien und Prag fo großartigen erklärte, die bewußte Summe für mehrere im 5 
lungen ihren Gang haben ſollten. Aſhford erkannt; es wurde angenommen, daß man da⸗ Erfolg gehabt, iſt bereits in Berlin und Ham Auftrage des Kriegsminiſteriums in do. de. 20% 10,0 5 Schleſſche de. 4% 108.60 5@ 
F Kur, u. Neumärk.31 % 101,256 [Schl. Holſt. do. 4% 105, 60 b 


gg 115 dem richterlichen Entſcheid, da er mals ſchon auf eine Wiederausgrabung der Leiche burg angenommen und wird daſelbſt das Reper⸗Deutſchland ausgeführte Miſſionen erhalten 
eralanwalt 


der Krone zu entſcheiden behufs Ueberführung derſelben nach Frankreich toirſtück der kommenden Saiſon bilden. 


erklärte den Einwand für nicht ſtichhaltig und der Einbalſamirung verwendeten arſeniſchen Salze ſeit Kurzem begründete Verein hat bereits eine 


8 Juſtizminiſter, und derſe büßte dieſe ſondern in die Vorhalle derſelben zu bringen, rg auf dem Plage vor dem Simon ſchen 
umal der in der Kapelle aufgeſtellte franzöſiſche Lokal Aufſtellung genommen, wurde die Feier mit 
I 0 ; rg, ein mit rothem Sammet beſchlagener, einem Choral eingeleitet, ſodann betrat Herr 
erregt und eine Kabinetskriſe ſteht be⸗ länglicher, oben ausgebuchteter Behälter, nicht Paſtor Hartig die Rednertribüne und hielt die 
s der Um olte: 4 genug war, um den Einſatz in fich aufzu⸗ Feſtrede. In echt patriotiſchen, zu Herzen gehen⸗ 
verhaßte Miniſterium deſſen Mitglieder zwingt, nehmen, und auch innen keine Ziunbekleidung den Worten wandte er ſich an die Mitglieder des 
i hatte. Es ſoll deshalb ſchnell hier ein Sarg be⸗ Vereins und forderte fie auch zur ferneren Liebe 
ſchafft werden, in welchem dann der Einſatz Platz. und Treue zu Kaiſer und Reich auf, indem er 
en ſoll. Vor der Begräbniß⸗Kapelle iſt ein auf die hohe Bedeutung der Kriegervereine und 
ilitär⸗Doppelpoſten aufgeſtellt. — Die Ueber⸗ des Kriegervereinslebens hinwies. Sodann ſprach 
nicht führung nach der Eiſenbahn findet morgen Nach⸗ eine Dame ein tiefempfundenes Weihegedicht und 
mittag 2 Uhr ſtatt. wurde dann die Fahne von ſechs jungen Damen 
dem Verein übergeben. Herr Paſtor Harti 
brachte ein begeiſtert aufgenommenes Hoch au 
Stettiner Nachrichten. Se. Majeſtät den Kaiſer aus und die Anweſen⸗ 
Ar ? Iden ſtimmten die Nationalhymne au. Von meh⸗ 
Stettin, 2. Auguſt. Wie wir bereits mit⸗ reren Delegirten befreundeter Vereine wurden 
— haben, wird in der Zeit vom 6. bis 9. Fahnennä el überreicht und von dem Vorſitzen⸗ 
ptember d. Is der deutſche bienenwirth⸗ den des Vereins mit Dank entgegengenommen. 
aftliche Zentralverein ſeine 3. Wanderver⸗ Sodann vereinigten ſich die Feſtgenoſſen zu ge⸗ 
ammlung in unſerer Stadt abhalten und damit ſelliger Unterhaltung in dem Stöwhaſe'ſchen 
eine bienenwirthſchaftliche Ausſtellung in Garten und als am Abend Regenwetter eintrat, 
Wolff's Etabliſſement verbinden. Es iſt dies die zogen ſich dieſelben in das Vereinshaus zurück, 
zweite Verſammlung und Ausſtellung, welche die wo fie bei einem heiteren Tanze bis zum Mor⸗ 
deutſchen Bienenwirthe innerhalb Pommerns ab⸗ gen in kameradſchaftlicher Stimmung vereint 
alten, denn bereits im Jahre 1878 tagten die⸗ blieben. 
elben in Greifswald. Für die jetzt bevorſtehende — Bekanntlich übernimmt es die Reichs⸗ 
142 a Wanderverſammlung find umfangreiche Vor⸗ Poſt⸗ und Telegraphenverwaltung, für Privat⸗ 
14 ie b d Y b bereitungen getroffen und dürfte auch die Aus⸗ perſonen beſondere telegraphiſche Verbindungen 
145 usgrabung der Akberreſte ellung viel 1 e8 und felbft für den zwiſchen räumlich getrennten Geſchäſtsſtellen und 
1 tuts in Magdeburg. aien Hochintereſſantes bieten, da ein günſtiges dergleichen herzuſtellen und dieſelben den Bethei⸗ 
onigjahr war. Das Ehrenpräſidium der Ver⸗ 5 — zum freien Gebrauche Be Sen zu über⸗ 


9 nicht durch die Hand des Maſſenverwalters, der 
1% Kalakaua's Schulden, die 800,000 Mark betra⸗ 
1 gen, mit feinem Privateinkommen aus Kronlän- 
ip dereien und u. ce rg l Beschlag be 
h mungen, was Alles gerichtlich mit Beſchlag be- 
1 legt iſt, allmälig abzahlen wird. 


D 


. | nn 

12 Am Grabe Carnots auf dem alten ſtädtiſchen ſammlung hat der Oberpräſident von Pommern, i di 

12 Begräbnißplatze hatten ſich am Mittwoch Morgens Herr Graf Behr⸗Negendank, die Stelle des Sobühren für die Benutzung tot N 
1:42 5 Uhr Vertreter der Staats“ und ſtädtiſchen zweiten Präſidenten Herr Oberbürgermeifter verbindungen auf etwa die Hälfte der früheren 
7 —— 7 27 Ann gerne ie = zu. gg 7 5 ur ber er Sätze ift geeignet, der Einrichtung eine weitere 
1 ngefunden, um ng der Ueberreſte komitee eine große Anzahl hochachtbarer en i i 1 

h 2 5 8 — — ae Schug in. —4 aus Ra ie reinen beigetreten. Für in sen enn e 
se zum ef waren utzleute aufgeſtellt, die Ausſtellung ſind von dem Staatsminiſterium, Die von der Reichs⸗Telegraphenverwaltun 
x ebenſo hatten am Grabe Conan chaften von der Provinz und ihrem landwirthſchaftli en hergeſtellten und . ben, Telegra⸗ 


. , ̃ Fm 
12 n o ebenfa in a men its ark als d⸗i ; 
Br Grabes aufgeſtellt. N in welchen die Intereſ 


en der öffentlichen Reiche: 


iniſteriums des Innern, Herr (Natur: und Kunſtprodukte), Bienenwohnungen, Die nüßeren 
weiſe Hergabe der beſonderen Telegraphenanlagen 


geſetzt: 
1. Ehrenpreiſe: Rei vom N as N 
edaillen für Geſammt⸗ 3 
iſtung in Gruppe 1 (lebende Bienen) und Aus den Provinzen. 


dene Medaille (geriet 

für en ammtausſtellung der Mitglied Halbjahr 
3 g des baltiſchen Zentralvereins; 3) die Ehrenpreife ſchäftszweigen ein erfreuliches Wachsthum ge⸗ 
8 Nen 15 ſollte der Leichnam des am im Geſammtwerthe von ca. 150 Mark, geftiftet jet Die Zahl der Mitglieder iſt um 96 ge- 


141 Todtengewölbe der St. Johanniskirche beige⸗ vereins in Gruppe 1, 3 und 4. eſammtumſas für das erſte Halbjahr d. J. 
4 ſetzten rnatigenfenmöfiigen General-mtenanis 2. Stantömedaillen, ſilberne und bronzene a 179,697 Mat gegen 13550 Mat in 
1 und Miniſters des Innern Lazare Nikolaus als erſte und zweite Preiſe in allen fünf demſelben Zeitraum des 5 hres, davon kom⸗ 
Marguerite Carnot beerdigt werden. Hierzu Gruppen. l . men 24,150 Mark gegen 14,750 Mark im Vor⸗ 
33 war der heutige Abend beſtimmt, und verfügte 3. Vereinsmedaillen als dritte Preiſe in jahr auf den Umſatz im Lieferantengeſchäft. Der 
7 ſich der Unterzeichnete in Gemeinſchaft des hierzu allen fünf Gruppen nach Bedarf. Geſchäftsgewinn belief ſich auf 18,008.12 Mark 
* beauftragten königlichen Polizei⸗Kommiſſars 4. Geldpreiſe. Gruppe 1. Lebende und werden den Vereinsmitgliedern 9 Prozent auf 
Neumann, des Herrn Dr. med. Dynnebier und Bienen: Für n ein Preis von die eingegangenen Marken ausgezahlt. 


Br: des Kaufmanns Herrn Friedrich Gottl. Karl 100 Mark. Für f 


i Lindſt 5 Ühr Abends in das Johannis- 22 Preiſe in Gef hehe Bon 480 Mar i. i; 
2 indſtedt um v Aben as Jo 8 reife in Geſammthöhe von ark, b. im 5 
7 Todtengewölbe. Hier ward der Sarg, welcher die Stabilbau, 14 Preiſe in Geſammthöhe von 320 Börfen- Berichte. 
irdiſche Hülle des Verſtorbeuen barg, vorgebracht, Mark, . im Beobachtungskaſten, 4 Preiſe in Köln, 1. Auguſt. Weizen per Novem⸗ 
der äußere, ein Holzſarg, geöffnet, in demſelben ein Geſammthöhe von 60 Mark. (Für Königinnen ber 19,40, per März 19,80. N oggen per No⸗ 
Sue gefunden, auf welchem eine Zinnplatte fremder Raſſen nur mit Begleitbienen: Medaillen vember 16,16, per März 16,40. Käbbl per 
ie g, mit der Anfjchrift : Carnot, Lazare Nicolaus und Diplome. Ottober 66,70, per Mai 64,00. 
7 Marguerite, Lieutenant general des Armees Gruppe 2. Bienentuohnungen: Für Paris, 1. Auguſt. Anfangsbericht. 
1 frangaises, ne à Nolay, 12. Mai 1753, mort & ee, ein Preis von 15 Mark. Mehl matt, per Auguſt 52,60, per September 
15 Magdebourg le 2. Abüt 1823 Dieſe Platte Für a. Mobilbau (Einzelwohnungen und Mehr⸗ 52,80, per September⸗Dezember 52,80, per No⸗ 
et war ans ihren Stiften 3 1 59. und war von bauten), 14 Preiſe in Höhe von 240 Mark, b. vember⸗Februar 53,10. — Spiritus matt, 
Nr. dem Todtengräber der St. Johannisgemeinde, Stabilbau mit Aufſatz oder Unterſatz für Mobil⸗ per Auguſt 39,70, per September 40,20, per 
N Roſe, abgenommen, und im Gewölbe nieder⸗ bau, 5 Preiſe in Fin von 100 Mark, e. Stabil | September⸗Dezember 40,50, per Januuar⸗April 
IF gelegt. Hierauf ward der Deckel des Zinnſarges bau (Körbe), 5 ſe in Höhe von 100 Mark. — Wetter: ſchön. 

. g Ä 41,00. ſch 

75 abgenommen, während vorher das Gewölbe — Sollten einzelne Abtheilungen der Gruppe 1 
35 durchräuchert und durch Abbrennen von Pulver und 4 ſtärker vertreten ſein, jo werden nad) Ver⸗ 8 
2 von ſchädlichen Dünſten befreit worden. Es hältniß die Preiſe vermehrt. Telegraphiſche Depeſchen. 
3 hatten ſich inzwiſchen mehrere Perſonen einge⸗ Gruppe 3. Geräthe: Für Geſammtaus⸗ Poſen, 1. Auguſt. Nach amtlicher Mit⸗ 
} funden, unter ihnen Dr, Michaelis und Wundarzt ſtellung guter Geräthe ein Preis von 75 Mark. Itpeilung it in Pejſern (Polen), an der preu- 
Groſch u. ſ. w. Der Todtengräber Roſe enthüllte Für a. 1 endern und 
dasf(eſicht des Verſtorbenen von der den Körper um⸗ gewinnung 5 Preiſe in Höhe von 140 Mark, brochen. Die hieſigen Behörden treffen bereits 
umgebenden Maſſe, und alle Auweſenden rekog⸗ b. für ſonſtige Geräthe 9 Preiſe in Höhe von Vorſichtsmaßregeln. 
noszirten den Leichnam und das wirkliche Vor⸗ 140 Mark. Poſen, 1. Auguſt. Die beabſichtigte Er⸗ 
andenſein deſſelben im vorgebrachten Sarge. Gruppe 4. Produkte: Für Geſammt⸗ höhung des ruſſiſchen Einfuhrzolls auf Rüben: 
Nach dieſer Anerkennung ward der innere, ſowie ausſtellung ein Preis von 100 Mark. Für a. amen bis 2 Rubel Gold pro Bub wurde vom 
der denſelben umſchließende äußere Sarg ſorg⸗ Wabeuhonig aller Art in ſchönen Kunſtformen, inanzminiſterium fallen gelaſſen. 
faltig zugemacht und auf den Leichenwagen gebracht, Glocken, Rähmchen, auch üſſeln u. dergl., 40 Kiel, 1. August. Beide Torpedoboots⸗ 
mit welchem er, dem Range des Verſtorbenen Preiſe in Höhe von ! „ b. Honig in Diviſt el, wie der Aviſo „Bli Per 2 N 
gemäß, mit der erſten Klaſſe auf dem allge⸗ Gläſern und Büchſen in feiner Tafelwaare, 44 Pibiſionen, Wilhelmshaf— 5 ſind heute 
meinen Friedhoſe der Stadt Magdeburg vor Preiſe in Höhe von 1020 Mark, o. Futterhoni * 8 3 at 8 abgpgan = ; 
dem Hohepforte und Kröfenthore, belegen im in Tonnen, 5 Preiſe in Höhe von 110 Mark, R ub Würtemberg beri chtet * f 0 der 
Quadrat IV, Oſtſeite, dem Schooße der Erde d. in Honig eingemachte Früchte, 6 Preiſe in Eule für d J We an a 
übergeben und in ein mit Blumen geſchmücktes Höhe von 70 Mark, e. Wachs in Böden (Markt⸗ 2 = f ieſem Ja * aflage ur 
Grab gelegt. waare), 7 Preiſe in Höhe von 120 Mark. des Dr. Röchling enden ale Yin 85 


Gegenwärtiges Protokoll haben die oben⸗ Gruppe 5. Lehrmittel: Medaillen und ſowohl für das Allgemein J 
5 Herren ſelbſt ö i chen isricht i Rückſicht auf die neuralgiſchen Beſchwerden ein 
genannten anweſenden Herren ſelbſt durchgeleſen Diplome Dem Preisrichterkollegium ſteht es günfiger Heute iſt der König nach Bebenhau⸗ 


und durch eigenhändige Unterſchrift vollzogen. frei, Preiſe, die in einer Abtheilung nicht Ver⸗ 


AK 


a 


Berr r * 2 


F 


a 


4 
N 


— 


0 
h 
F 
\ 
| 
| 
\ 
i 
| 
| 
| 


A 
# 
. { 
1 Neumann. Dr. Dynnebier. F. G. C. Lindſtedt. wendung finden, auf andere zu übertragen. en abgereiſt. a 
€ Groſch. Dr. Michaelis. Es ſind bereits Anträge eingereicht an den Wien, 1. Auguſt. Der Miniſter des In⸗ 
"Pr Der Leichenkommiſſar. Herrn Miniſter der öffentlichen Arbeiten um nern hat die Auflöſung des Schulvereius 
1 Lincke. freien Rücktransport der unverkauft gebliebenen für Deutſche wegen Ueberſchreitung des ſtatu⸗ 
1 Hierauf wurde den Arbeitern der Auftrag Ausſtellungsgegenſtände auf den unter Verwal- tenmäßigen Wirfungstreifes verfügt. 
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zum Beginn der Ausgrabung gegeben. Die tung des Staates ſtehenden Bahnen und auf Sermannftadt, 1. au, Der Erzher⸗ 
bekannte Grabſteinplatte und die Epheubekleidung verlängerte Gültigkeitsdauer der Rückfahrtskarten, zog Albrecht hat ſich von ſeinem Unwohlſein 
des Grabes waren ſchnell beſeitigt. Nach etwa ſowie an den Herrn Miniſter der geiſtlichen An⸗ erholt. Das Reiſepropramm deſſelben iſt dahin 
3½ ſtündiger angeſtrengter Arbeit ſtieß man end⸗ gelegenheiten wegen des Urlaubs der Lehrer. abgeändert, daß die Reiſe nach Kronſtadt unter⸗ 
lich in einer Tiefe von 3 Metern auf den äuße⸗ Schließlich wollen wir noch das feſtgeſetzte bleibt und der Erzherzog am Sonnabend über 
ren oben erwähnten Sarg. Derſelbe war Programm der Wanderverſammlung mittheilen: Arad zurückreiſt. 
aus ſtarken eichenen Brettern gefertigt und Am Donuerſtag, 5. September, 2 Uhr Nach⸗ Brüſſel, 1. BL Stambulow bezeichnet 
mit Kehlleiſten und gut erhaltenen Beſchlägen mittags Bezinn der Arbeit des Preisgerichts. die Gerüchte von der Abſicht einer Unabhängig: 
verſehen, die, anſcheinend von Neuſilber, ſtark Abends 8 Uhr Begrüßung im Reinke'ſchen Saale. keitserklärung Bulgariens als unbegründet. 
oribirt waren. Das Holz war theilweiſe ſchon Freitag, 6. September, 10 Uhr Vormittags Er⸗ Bulgarien werde gute Beziehungen zur Türkei 
verfault, die eine Seite deſſelben eingefallen. öffnung der 3. Wanderverſammlung im Reinke⸗ aufrecht erhalten, wenn die Türkei keine Feind⸗ 
Deſto beſſer war der aus Kiefernholz gefertigte ſchen Ssale durch den Ehrenpräfidenten und Be⸗ ſeligkeit zeige. — Die ruſſiſchen Zeitungen, der 
Einſatz erhalten; die Bretter deſſelben waren grüßungen. Verhandlungen über bienenwirth⸗„Graſhdanin“, die „Novoſti“, die „Peterburg⸗ 
trocken und hielten noch Stand. Dieſer Einſatz ſchaſtliche Fragen. Von 2—5 Uhr Beſichtigung kaja Wiedomoſti“, das „Journal de St. Peters⸗ 
war mit ſtarkem Zinn ausgelegt und oben durch der Stadt; alsdann Dampferfahrt auf der Oder being‘ betrachten das franzöſiſche Wahlergebniß 
Zinkplatten. Das Zink war ſtark von Noſt zer- und geſellige Vereinigung in Frauendorf (Eliſens⸗ als eine vollkommene Niederlage des Bons 
freſſen, der obere Deckel war geborſten und nach höhe). Sonnabend, 7. September Eröffnung der langismus. — In Baſel wie in Zürich for⸗ 
Tuen geſunken, die Ueberreſte Carnots bedeckend. Ausſtellung 8 Uhr. Fortſetzung der Verhand⸗ dern die Sozialiſten das Referendum gegen die 
Das Holz des Einſatzes war noch fo widerſtands⸗ lungen 10 Uhr. Prämiirung Nachmittags 5 Uhr. Bildung einer beſonderen Polizei zur Fremden⸗ 
fähio, daß unter dem Einjag zwei Taue hin⸗Am Abend geſellige Vereinigung. Sountag, überwachung. — Großes Aufſehen verurſacht 
durchgezogen werden konnten, mit welchen daun S. September Sröfruung tau Mittags. 5 Uhr das Verſchwinden eines Exekutors Gouffe. — 
von vier Arbeitern um 10 Uhr der Einſatz Nachmittags Feſtmahl (Volffs Garten) à Kouvert Der 71jährige General Faidherbe iſt ernſtlich 
aus der Gruft gehoben werden lounte. Die 3 Mark. Abends geſellige Vereinigung. Mon⸗ erkrankt. — Boulanger zieht feine Kandi⸗ 
Frube des Grabes hatte jetzt eine Tiefe von tag, 9. September, Morgens 7 Uhr, Dampfer⸗ datur für die am Sonntag bevorſtehenden 
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zu haben. — I: Antwerpen wurden geſtern 


1 babe, ob eine Anklage zum richterlichen Austrag gerechuet haben möge. Mit dem Zutritt der — Der Kriegerverein zu Scholwin be⸗ zum erſten Mal 1139 Elephantenzähne ver⸗ 
LE gebracht werden könne oder nicht. Der Richter atmoſphäriſchen Luft zur Leiche ſchienen die bei ging am Sonntag ſeine Fahnenweihe. Der erſtſ kauft. Der Erlös betrug 400,000 Fr. 


4 beſtand auf Fortſetzung der Verhandlungen, = Löſung zu kommen, denn ein unangenehmer, erfreuliche Entwickelung gezeigt und ſämmtliche Griechenland und der Kronprinz von Dänes 
oblauchsartiger Geruch verbreitete ſich, und Mitglieder ſtehen treu zu demſelben. Zu der mark ſind heute Vormittag aus England hier 


öffentlicher Ankläger für die Krone aufzutreten. durch den Boden des Einſatzes drang eine leicht Fahnenweihe hatten ſich nicht nur die Mitglieder eingetroffen. 


4 ö g e und Würde und das Ausſickern ſteigerten, fo ſah man ſich dern auch zahlreiche Kameraden aus den um⸗ de St. Petersbourg“ weiſt mit anerkennenden 
5 eine vierundzwanzigſtündige ft gegen den veranlaßt, die Leiche nicht in die Grabkapelle, liegenden Ortſchaften. Nachdem die Feſttheil⸗ Worten auf Lord Salisburns Rede in der 


eutralverein Geldmittel bewilligt, fo daß außer A bleiben bei Beſtand und erleiden Intereſſirten erforderlich iſt, mit der Königin⸗ 
ae auch in denjenigen Fällen, Mutter im Auslande zuſammen. Bis dahin 


0 n werden konnten. Die Ausſtellung Telegraphenanlagen eine Verlegung bezw. eine Die baldige definitive Regelung ſteht in Aus⸗ 
4 weſenden Te Denn der Beamte des zerfällt in 5 Gruppen: Bienen, Bienenprodukte 3 Führen der 1 9 — —— ſicht. Der Beſchluß wurde im Einvernehmen 
5 franzöfi Seen für die mieths⸗ mit ſämmtlichen Betheiligten gefaßt. 


ttel. 
Der Prämiirungsplan iſt in folgender Weiſe können durch die Vermittelung jeder Poſtanſtalt beck iſt heute am Fieber geſtorben. 


{ „ 0 U um 
BE Be riff, aber von den in ber Nahe befindlichen 
„Aufſehern und Arbeitern durch Anwendung von 


Sees in und Geräthe im Wachs⸗ ßiſch⸗polniſchen Grenze, die Rinderpeſt ausge⸗ 0 


Kopenhagen, 1. Auauft. Der König von 


Petersburg, 1 Auguſt. Das „Journal 


Oberhausſitzung vom 29. v. M. hin und be⸗ 
merkt, Lord Salisbury habe der korrekten Hal⸗ 


tung Rußlands in den Ang legenheiten Jun 


der Valkau⸗Halbinſel Gerechtigkeit wider⸗ 
fahren laſſen. Es ſei zu wünschen, daß die 
Worte Salisburys dazu beitrügen, in gewiſſen 
olitiſchen Kreiſen, welche bis jetzt in dieſem 
unkte augenſcheinlich gegentheiliger Auſchauung 
geweſen ſeien, eine gerechtere Beurtheilung her⸗ 
beizuführen. Die Rede ſcheine auch den Zweck 
gehabt zu haben, den peſſimiſtiſchen Tendenzen, 
welche in der legten Zeit geherrſcht hätten, ent⸗ 
gegenzutveten. Es wäre in dieſer Beziehung zu 
wünſchen, daß das gewollte Reſultat auch er⸗ 
reicht werde. — Nach Meldungen aus Buchara 
it unter den Sarten eine große Sterblichkeit 
eingetreten. Offizielle Berichte beſagen, es jeien, 
Kinder ungerechnet, vom 14. bis zum 17. Juli 
d. J. 702 Perſouen geſtorben, die Einwohner 
hielten ſich in den Häuſern eingeſchloſſen, es 
herrſche eine tropiſche Hitze. E 2 

Petersburg, 1. Auguſt. Die hieſige 
Diplomatie hält die Bewegung auf der Inſel 
Kreta für ſehr ernſt, ohne jedoch den Wunſch 
u haben, daraus eine brennende internationale 
8 zu machen. Unſere Diplomatie hofft viel⸗ 
mehr, daß es der Pforte gelingen werde, einen 
modus vivendi zu finden, und wünſcht auf⸗ 
richtigſt, daß die Türkei ihre inneren Angelegen- 
heiten in Ordnung bringe, bevor dieſelben über 
ihre Grenzen hinübergreifen. 

Peterhof, 31. Juli. Soeben traf ein Tele⸗ 
gramm von der Prinzeſſin Miliza von Monte⸗ 
uegro ein, welches die Hochzeitsfeier auf den 
7. Auguſt feſtſetzt. Die Braut trifft Freitag 
hier ein. 1 
Belgrad 1. Auguſt. Folgendes iſt das 
Reſultat der Konferenz in Baranja: König 
Alexander kommt bis zur definitiven Regelung 
der Angelegenheit, wozu der Beitritt ſämmtlicher 


bleibt es in allem Uebrigen bei dem status quo. 


Kamerun, 31. Juli. Lieutenant Tappen⸗ 


Letzte Nachrichten. 


Berlin, 1. Auguſt. Heute Abend gegen Nen 


12 teiftung 1b geg 
2 „ dies Ati Er verlas hierau 4 dukte); 2) die Graf Behr⸗Negen⸗ f 8 Uhr brach in der elektriſchen Abtheilung im Su 
Lage fi zu beſtätigen. as hierauf Gruppe ce e) ie Graf Behr 5 5 5 Pölitz, 1. e hieſige Konſum⸗ er Maſchinenbauſe der Ausſtellung für Un⸗ 


hütung Feuer aus 


Feuerlöſchgranaten gedämpft wurde, noch ehe die 
in der Ausſtellung ſtationirte Feuerwehr ein iff. 
Die Urſache iſt noch nicht ermittelt, die Höhe 
des Schadens nicht feſtgeſtellt. h 
Berlin, 1. Auguſt. Die mittels des Reichs⸗ 
Poſtdampfers „Hohenzollern“ beförderte Poſt aus 
Auſtralien (Abgang aus Sydney am 22. Juni) 
iſt in Brindiſi eingetroffen und gelangt für Ber⸗ 


lin vorausſichtlich am 4. Auguſt Vormittags zur A 


Ausgabe. g 
Neuburg, 1. Auguſt. Heute Nachmittag 
fand unter Betheiligung der Militär⸗ und Zi⸗ 
vilbehörden und der kriegsſtarken Bataillone 
des 15, Infanterie⸗Regiments die feierliche Ueber⸗ 
abe der Gebeine Latour d' Auvergne ſtatt. Der 
egierungspräſident von Kopp hielt eine deutſche 
Aufprache welche der Präfekt Graux in franzö⸗ 
ſiſcher Sprache erwiderte. Der Zug begab ſich 
mit Militärmuſik nach dem Bahnhof zu Unter⸗ 
uſen. Beim Einheben des Sarges in den 
aggon wurden drei Salven abgegeben. 
eſt, 1. Auguſt. Der Lloyd ⸗ Dampfer 
„Euterpe“ iſt heute Nachmittag von Konſtanti⸗ 
nopel hier eingetroffen. 9 
Paris, 1. Auguſt. Der Miniſter des Aus⸗ 
wärtigen, Spuller, läßt die Nachricht der Times“ 
dementiren, daß er dem griechiſchen Geſandten 
Delyanni erklärt habe, Frankreich werde einer 
Löſung der kretenſiſchen Frage zu Gunſten Grie⸗ 
enlands nicht entgegen ſein. 


Wähler, in welchem er denſelben dankt und hin⸗ 
zufügt, wenn auch ſein Erfolg bei den General- 
rathswahlen kein vollſtändiger geweſen ſei, ſo 
ſehe er doch mit vollem Vertrauen dem Reſultate 
der Deputirtenwahlen entgegen. 

London, 1. Anguft. Unterhaus. Der 
Staatsſekretär der Kolonien, Baron von Worms, 
erklärte heute, die Regierung habe beſchloſſen, 
Erlaubnißſcheine zur Ausfuhr von Antiquitäten 
aus Cypern an Privatleute ferner nicht zu 
Pia wohl aber an Juſtitute, wie das Cypern⸗ 

sam, das Britiſch⸗Muſeum und Berliner 
Muſeum. 
London, 1. Auguſt. Der Caſtle Dampfer 
„Grantully Caſtle“ 7 geſtern von Capetown 
anf der Ausreiſe a 5 ungen. Der Caſtle 
Dampfer „Hawarden aſtle hat heute Madeira 
auf der Heimreiſe paſſirt. 

Dover, 1. Auguſt. Das deutſche Ge⸗ 
ſchwader paſſirte hier heute Abend 7 Uhr in 
weſtlicher Richtung ſegelnd und wurde von den 
Landbatterien mit Salutſchüſſen begrüßt. Der 
deutſche Botſchafter Graf Hatzfeldt, der hente hier 
ankam, begab ſich an Bord der „Hohenzollern“. 


Wetterausſichten 
für Freitag, den 2. Auguſt 1889. 
(Nachdruck verboten.) 

Zunächſt wärmeres Wetter mit etwas auf⸗ 
friſchenden, ſüdöſtlichen Winden, zunehmender Be⸗ 
a und Gewitterneigung; nachher etwas 
ühler. 


Waſſerſtand. 

Oder bei Breslau, 31. Juli, 12 Uhr 
Mittags, Oberpegel 5,00 Meter, Unterpegel 
— 1,00 Meter. — Ratibor, 31. Juli, 7 Uhr 
Vormittags, Unterpegel 6,16 Meter. Steigt. — 
Neiſſe, 31. Juli, 7 Uhr Vormittags, Oberpegel 
5,30 Meter. Unterpegel 3,45 Meter. Steigt. — 
Elbe bei Dresden, 31. Juli, — 1,22 Meter, bei 
Magdeburg, 31. Juli, + 1,06 Meter. — Warthe 
bei Poſen, 31. Juli, Mittags 0,76 Meter. 


Sächſiſche do. 4% 
Schl.⸗Holſt. Pſdb. 4% —.— Meininger 7 Huld. 
bo. booſe 


1 1 2 
Boulanger richtete ein Manifeſt an ſeine 


Berlin, den 1. Auguſt 1889. 
Deutſche Fonds, Pfand⸗ und Rentenbriefe. 


do. 31 2% 104.20 66 . 34½% —.— 
do. do. 4% 100,208 | Hannover. Ribr. 4% 102,60 06 
r. Staatsſchuld. 31 4% 101,00 b Heſſ.⸗Naſſ. do. 4% 105,60 bo; 
< teumärt, 4% 105,80 b 
Rtbr. 4% 105, 0b 

4% 105, 0b 


liner Pidbr. 5% 118,90 G Preußiſche do. 4% 105,60 b 
v. do. u 111,0 0 Nb. u. Weſtf. do. 4% 105,005 
do. do. 4% 107,00 G Sächſiſche do. 4% 105,60 6 


do. neue 31% 108,30 b ¼Badiſche % Eiſen⸗ 
104,75 b dahn⸗Anleihe 49% 104.40 G 


do 4% 
1 LIE EN 104,70 G | Bayeriſche Anl. 4% —.— 
o. b 


31% 102,006 | HamburgStaats- 
30 96,40 6 Anleihe v. 1886 3% 95,20 B 


do. Yo 
Oſtpreuß. Pfdbr. 315% 102,00 B Hamburg. Rente 31,5% 104,00 & 
Pommerſche do. 31% 102,40 b o. amort. 
d 


o 4% 101,40 0 Staats-⸗Auleiheg 20% 102,80 G 


do. F 
Fri do. 4% 101,60 G Pr. Präm.⸗Anl. 315% 170,00 & 
0. 


do. 3%, 101,30 b G Baper.Präm.⸗Aul.4% 147,25 G 
—.— Eslu⸗Mind. Pr.⸗A.3½ 0142,60 G 
do. 314% 101,60 b 27,90 b 


Freude Fonds. 


Aegyptiſche Anl. 4½0% 101,00 0 Rum. St.⸗A. Obl.5% 101,80 b 
do. do. 5% 104,80 b 97,00 bB 


do. do. 5% 
Argentiſche Aul 5% 95,40 5 Ruſſ. co. Anl. 18715% —.— 
Butareſt. Stadt⸗A.5% 96,20 bc] do. do. 1872 5% 5 
-Aires Gld.⸗ do. do. 


ires Gld. ha 90,40 
Auleihe 5% 98,00 B do. do. 1884 5% 102, 25 b 
Italieniſche Reute 5% 96,90 b do. Goldrente 6% 119,20 
Newy. Stadt⸗Anl. b do. do. 1884ſtpfl. 5% 101, 8 
do. do. 6% 13040 do. (2 Orient) 1878 5% 64,306 
Mexican. Anleihe d% 96,40 b | bo, Grü. 1864 5% 173,90 b 
do. do. 20 L. St. 6% 98,506 | de, do. 1866 5% —— 
Oeſterr. Gold.⸗R. 4% 99,50 B do. Bodencr. neue 4% 97,005 
do. Papier-. 4½0% 71,30 | Serb. Gold⸗Pſdb. 5% 87,058 
do. do. 5% 84. do. Rente 5% 83, 70 bo 
Oeſterr. Silb.⸗R. 4½% 72,25 b 0] do. do. neue 5% 83,70 60 
Oeſt. 250 Fl. 1854 4% 116,0 G Ungariſche Gold⸗ 


do. Cred. 100 1858 4% 320,10 G Nente 40 85,50 b 

do. 1860erfooje 5% —.— W 

do. 1884er Looſe — 306,90 G ente 50% 80,80 5 

Num. St.⸗A. Obl. 8% 107,30 b 
Eiſenbahn⸗Stamm⸗Aetien. 


Eutin⸗Lübeck 4% 46,10 b] Dux⸗Bodenbach 4% — 
Frankf. Güterb. 4% 107,50 5 Sal Carl⸗xud. 4% 82,00 8 
Lübeck⸗Büchen 4% 192,405 Go ahn 4% 
Mainzetbwigp 4% 122,806 It. Mittelm.⸗B. 4% 120,005 
Marb.⸗Mlawka 4% 70,90 b Kursk⸗Kiew. 5% 


Staats⸗Bahn 4% 103,75 60] do. Nordwb. 507 —.— 
Oſtpr. Südbahn 4% 108, 25 b do, Lit. B. Elbty. 4% 91,50 

bn 4% 51,00 5 Süböft. (Lomb.) 4% 50.75 5 
Stargard⸗Poſen 4½0% 105,50 B Warſchau⸗Ter. 5% —,— 
Amſterd.⸗Rottd. 4% 153,50 G do. Wien 49% 214, 0b 
Baltiſche Eiſ. 3% 64,00 G 


Eiſenbahn⸗Stamm⸗ Prioritäten. 


rt 
Oſtpreußiſche Südbahn . 5% 119,75 b 
Eiſenbahn⸗Prioritäts⸗ Obligationen. 


Bergiſch⸗Märkiſch Charkow ⸗Aſow g. 59% 100, 10 G 

5. 7, 8. 40% 104,40 b do. in Livr. 
Berl.-Anh. Lit. C. 4% 104, 20 b terl. . 5% 103,20 & 
Berl.⸗Görl. Lit. B. 4% 104,50 G Chart.⸗Krementſch g. 50% 99,25 B 
Berl.⸗Hamb. 1. u. do. do. Livr. St. 50% 101,10 8 
4% 104.20 W Gr. Ruff. Eiſenb. g. 3% 77,60 & 


8 — 4% 
ride 104,206 | Rozlo! 
do. 6. Em. 49% 104,0 b gar. 5% 100,25 
Magd. ⸗Halbſt. 73 4% 104, 20 0 Kursk⸗Charkow g. 5% 100, 10 G 
vo. Leipzig lait. A. 4% 105,30 G do. Chark.⸗Aſow 
do. Lit. B. 4% 104. — . 506 96,20 6 
Oberſchleſ. Lit. B.3½% —.— Kursk⸗Kiew gar. 4% 90,25 6 
do. LI P. 4% 1 Loſowo⸗Sewaſtop. 5% 90,25 0 
do. Em. v. 1879 4% 103,808 | Mosco-Njäfan 4% 93,506 
Saalbahn 1 101,0 © | do. Smolensk. g. 5% 99,25 b 
Gal. Carl⸗Ludw. g. 4½% 85,75 b Orel⸗Griaſy 
Gotthardb. 4. Ser. 5% 100,20 0] (Oblig.) . . 5% —— 
do. conv. 4% 104,60 5 en 9.4% 90,00 8 
k⸗Morczausk 
ahn . „ 99.25 & 
Krouprinz⸗Salz⸗ Rob insk⸗Bolegyedg e 89,90 b 
kannmergut 4% 10½8 b Schuja⸗Jvanowo 
. gar. 5% 99,20 6 
alte gar. 30% 84,50 b Ruf. Südweſt⸗ 
Stb. bal 89, 90 bo 


bn gar.. 40% 
18 gi —.— Transkaukaſiſch.g. 3% 71 90 
Oeſt. Ergänzungs⸗ Warſchau Teres⸗ 
3% ol 5% 90,80 b 


ranz⸗Stsb. 5% —.— Warſchau⸗Wien 
do. do. Gold⸗Pr. 4% 101.50 b 2. Er u, 5% 101,60 
. Bahn Wladikawkas gar. 4% 38,90 bo 
(Lomb.) . 39% 61,60 b — . — 50 871,156 
he ethern Bacificll.6% 112 50 G 


do. do. 2 g. 100,50 0 en 
Breſt⸗Grasewo 5% 96,106 eo 
Öypothelen-Gertificate, 
r. B. Er. unkundb. 
115). . 4½% 115,75 0 
4. "3% 109,85 a 
abg. 02, trb. . 
% | 5% 111,00 U 


h rz. 110) 
„ 3½% 98,75 0 do. do. (rz. 110) 4½% 110,90 & 
Di, 2 do. do. (rz. 100) 4% 102,90 b 
Meal⸗Oblig. 4% 103,00 6@| bo. do. 31% 109,60 G 
Diſch. Pp.⸗B.⸗Pf. do. do. Com. Obl. 4% 100,80 60 
„ 6. 5% 111,25 @ | Pr. Hyp.⸗A.⸗B. 1. 
do. do. do. 4% 102,70 0 8] (xz. 120) . . 4% —.— 
do. do. conv. 4% 102,75 0 B do. do. 6. (rz. 110)5% (—.— 
5 do. do. biv. Ser. 
„ 4% 103,00 50 
0003¼ % 100,00 b. 
. 


Dtſch. Grund⸗ Pfd. 


* . Piob. 
(rz. 100) . 2 104,50 1000 
do. do. do. a 20888 8% ee 1 


11 do. 

x. 50% 104, 10 0 bers = 9e —— 
Pomm. 2. u. 4. do. do. do. 4% 103,00 b 
(z. 110) 5% 9%50 60 Hypoth.⸗ 
. 96,00 50 fobr. (fob. 90)4% —.— 
omm. 1. (rz. 100) 4% 94,10 G Stett. Nat.⸗Hyp. 

Pr. B. & bb. Cr.⸗G. . 5% 103,00 b 
(rz. 110). . 5% 118,06 G do. 89 
do. Ser. 8. 5. 6. do. do. (rz. 110) 4% 104,50 & 
(rz. 100). . 5% 108,80 do. do (z. 100 4% 100,75 8 


Bank ⸗Papiere. 
1888 


BLLCH-nE Pr 8,90 Pfts Ser- Je . 7141980088 
J. Spr.⸗Prd. H. 1 82,60 40 ſenſch. 7½ 10 
BerlinerCaſſenver. 515 128,90 0 | Disc-Command, 12 233,40 b 
do. welsgeſ. 10 173,906 Dresdner Bank 9 

5 d.⸗Hdl. 5 298,00 Nationalbank 9 140,75 U 
Bresl. Disc.⸗Bank 6% 111,0 0 Pomm. Hyp. conv. 2 3 
Darmftäbter Bank 9 165,20 5 Pr. Cenir.⸗Bod. 9½ 151.75 b 
Deutſche Bant 9 172,00 68] Reichsbank 5, 133.90 B 


Induſtrie⸗Papiere. 
122.50 @ Magd. Gag⸗ Gef, 4½ 98,50 B 
95,5 WGörl.(conv.) 8 164,00 69 
320% 2 J. dere) 8, 11860 ch 


Sen 


Ahrens do. 
Böhmiſches do. 
Bock do. 
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Sudenburger 16 296, 10 50 
Nahm. Frist. Roß. — 2 
72,756 Nordd. Lloyd 4 178,00 68 
ee ern Cem.⸗F. 4 121,10 G 
ion 106, 00 b. chlef. Cement 18¼ 180,75 b 
Cr . Popierf. 10 144,60 8 Siem. Glas⸗Ind. 11 161,80 b 
Dam, Delmüßle 12 154,00 6% St.⸗B. Cementf. 15 176,2 6@ 
Falle 8 Gas 10 175,00 50 Steer Sennen — 8910 
Nobel Dyn. Truft 8% 121,50 50 Stralſ, Spielart. 6 128,0 & 
GF. Harb.⸗Wien 182), 234 25 500 Gr. Pferbeb.⸗G. 12½¼ 271,00 b 
Glauz. Zuckerf. 62, 115,50 5% Earlar. Pferdeb. — —— 
Kohlm. Stärkez. 12½ 250 25 © Stett. Pferdeb. 2 95, ch 
Kraumſta 6, 199.25 N. St. Bampf.⸗J. 12 155,00 8 
Lowe n. Co. 18 373,305 


Bergwerk- und Hüttengeſellſchaften. 
Berzelius Vergw. 6½¼ 125,75 b ee 4 112,605 
75 % |8 


— 
See 
2 
& 
[-J 
3 


0 
12 


Bochum. Bgw. A. 7½ 163,50 b 
do. Gußſtfab. 9 209 75 6 n.- u. Laurah. Sta 138,60 b 
118,50 bo — 2 Tiefbau 3½ 113,00 b 
Boruſſia Bergw. 66,30 5 Märk.⸗Weſtſ. 12 109,80 
76,20 b Oberſchlefſche 5½ 104,90 6 
Stolber 2, 62,80 b 


eitf 
Donnersmardd. i 
Dortmunder St.⸗ 3 

—.— do, do. St.⸗Pr. 7½ 188,90 b 


— 6 148,406 
Verſicherungs⸗Geſellſchaften. 


Aachen⸗Münch. 420 10 201,00 J Germania 45 1100,00 
Berliner euer. 150 3365,00 G Magd. Jeuer 225 5000,00 B 
do. bu, W. T. 120 1880,00 G do. do, 45 1135,00 0 
do. Leben 17168 —.— Preuß. Leben 27, 790,00 5 
Colonia, Feuerv. 290 2010,00 © Providentia 40 —.— 
Concordia, L. 97 2000,00 B. Thuringia 200 4940,00 & 
Elberfeld. 60 


Bonifacius 


= m». 


F. 270 6700,00 
Bank⸗Diskont. une 
ou m 
sbank 9, Lombard 4% 
c een 1b 8 1. Auguſt. 
Amſterdam 8 Tage „ „ „„ 2% | 109,20 b 
„ ne 2 0% 168,70 b 
Belg. 7115 o 31% 81,20 68 
do, 2 Molt . 2.0200. 3 80,90 8 
London 8 Tage 21% 20,45 b 
o. 3 Monat R 214% 20,36 b 
o 30 81,35 b 
ene a 30% 81,00 b 
Wien Oeſterr.⸗W. s Tage 4% 170,10 b 
r re ee Alla 169,40 b 
Schweiz. Pläge 10 Tage % 51,10 b 
Italieniſche Plätze 10 Tage 510% 80,10 5 
Petersburg 3 Wochen 0 208,50 b 
do. S Nr e 6% 205,99 b 
Warſchau 8 Tage 6% 209,30 b 
Gold- und Papiergeld. 
Ducaten per Stück —.— Engl. Banknoten 20,45 1 
Sonvereigus 20,38 © Franz. Banknoten 81,85 9 
20 raucs per Stück 16,28 b Oeſterr. Banknoten 170,50 5 
Dollars 4.175 © Ruf, Noten 209,80 6 


— —— 


ch — a _ :53 nn ran > ar N 3 — FE Ber: 8 
2 rma. tief bewegt warf fie ſich in die Arme Mutter; „Nie, nie wird das über meine Lippen kommen,“ 
ei, . Elsbechs und barg den Kopj an der Bruſt ihrer rief ſie. „Laſſen Sie uns davon abbrechen, 


mütterlichen Freundin. Mutter Elsbeth; ich muß Ihnen Adien ſagen. 
Ich bin Ihrer Liebe nicht werth,“ rief ſie Wollen Sie mir verſprechen, das eben Geſagte 
leidenſchaftlich erregt aus. gegen Niemand zu erwähnen?“ 

Frau Bullmann ließ den heſtigſten Schmerz 


Gigi von L. Bayerlein. 


8) 
„Graf Alfred trat mit Mutter Elsbeth zum 


intrat, eben ein ſtrammes, über das ganze der Hand über das Haar Irmas, 
zeſicht ſtrahlendes Bauernmädchen vorbei. Auch deren Kopf empor. 

ie übrigen Herren traten mit ihren Damen 
um Tanz an und hier und da wagte ſich ein fort zu gehen?“ 
eſonders kecker Burſche an eine der jungen Irma ſchaute auf. 
damen heran, um fie aufzufordern und fie dann] „Nein,“ ſagte fie, „deun dort hat man meine] nach. 


können. 


art, als fürchte er, fie zu zerbrechen, in ſeine[Ehre und meinen Stolz 
räftigen Arme zu nehmen, während die Herreu, dort muß ich fort; 
peniger age und ſchüchtern, 
inter die Dorſſchönen mengten. 
iuntes, lebensvolles Bild, welches Irma mit Sie 
Zutereſſe betrachtete. 

Das junge Mädchen war in einem der letzten 


ſich ungenirt mich fo namenlos elend und unglücklich macht. wenn Du Dir nicht ſelbſt hilfſt.“ — 
Es war ein Ich ſelbſt habe mein Glück verſcherzt, o, fragen 


auch hier kann ich nicht bleiben; es würde nur Park begeber 
ige en ! täglich die Wunde neu aufreißen und mein Herz älteren 
Wagen mit ihren Zöglingen gekommen und auf 


3 a erren und Damen erwartete. 
1 rer a nm müßte ſich daran verbluten. Laſſen Sie mid) 
ſeren Bitten einige Augenblicke mit in den Tanz⸗ fort, in der Ferne Ruhe und Vergeſſeuheit zu 
aal eingetreten, obgleich fie ſelbſt nicht zu tanzen ſuchen.“ 
deabſichtigte, ſondern die Zeit, welche die Geſell⸗ Mutter Elsbeth ſchüttelte leiſe den Kopf. 
haft hier ver weilte, dazu benutzen wollte, um 
son Mutter Elsbeth Abſchied zu nehmen. [fe „wenn es Sie verwundet, von hier Abſchied 
Sie folgte daher auch Letzterer, als ſie die zu nehmen, warum wollen Sie denn nicht bei 
Scheune verließ, ins Haus nach. Stumm ſchritten uns bleiben; weshalb ſich ſelbſt den Schmerz 


Vor ihr ſtand 


Dame. 
ich die Thür der Stube hinter ihnen geſchloſſen Herz damit verwunden, das ſich Ihnen in treuer 
atte und fie ſich allein ſahen, faßte Mutter] Liebe darbietet?“ 

lobeth die Hand des jungen Mädchens und] Dunkle Röthe überzog die Wangen des jungen 
blickte ihr traurig, doch ohne Vorwurf in die Mädchens. Ihre Lippen ſcheuten ſich offenbar, 
die Worte auszuſprechen. 

„Weil ich dieſes Herz zurückgeſtoßen habe, als 


b miteinander durch Hof und Garten, doch als] der Trennung auferlegen und zugleich ein anderes 


omteſſe?“ neckte er. „Als Ottomar und i 


ugen. 
„Mein liebes Kind,“ 75 ſie mit liebevoller 
Stimme, „müſſen Sie wir 


an 2 5 . Vr N j Frau Bullmann verſprach es mit ſchwerem 
ihreutanz an und Ottomar führte, als Irma des jungen Mädcheus austoben, leiſe ſtrich fie mit Herzen, da ihr damit auch die letzte Hoffnung 
daun hob ſieſſchwand, dieſe zwei Meuſchen zuſammenſühren zu 


„Macht es Sie ſo unglücklich, aus dem Schloſſe Wenige Augenblicke ſpäter verließ Irma das 
Haus, wo ſie eine zweite Mutter gefunden hatte. 
Mutter Elsbeth ſchaute ihr mit feuchten Augen 
„Armer Ottomar,“ murmelte ſie vor ſich 
mit Füßen getreten, von hin, „Mutter Elsbeth kann nichts mehr für Dich 
aber das iſt es ja wicht, wasf thun; ich fürchte, Dein Glück geht in Trümmer, 


ö 0 Die Schloßherrſchaft war mit ihren Gäſten 
mich nicht danach; es iſt zu ſpät. Aber nach Haufe zurückgekehrt und hatte ſich in den 
, wo Gräfin Amalie fie mit den 


Unweit des aufgeſchlagenen Zeltes neben einem 
Springbrunnen ſtand Komteſſe Eliſe von Balle⸗ 
ſtrem und ließ die aus der Luft herabfallenden 
Silbertropfen ſpielend durch ihre ſchlanken Finger 
„Ich verſtehe Sie nicht, mein Kind,“ ſagtef gleiten, während fie den einen Arm graziös auf 
die ſteinerne Umfaſſung der Fontaine ſtützte. 
Baron von Bielen und ſchaute 
beluſtigt in das verſtimmte Geſicht der jungen 


„Warum plötzlich ſo melancholiſch, aud der ſorgloſe Ausdruck feiner Züge und ſeine 
das Glück hatten, Sie auf dem Wege hierher zu 
treffen, ſchienen Sie noch in heiterſter Stimmung. 

at es Ihnen vielleicht der blonde, hünenhafte 
Jüngling auf dem Dominium in ſeiner ſchmucken 
ländlichen Tracht angethan? Er ſah neben Ihrer 


habe ich wenigſtens nicht mehr nothwendig, Ihren Brauen und heftig arbeitenden Zügen. 
boshaften Bemerkungen alle meine Aufmerſamkeit riß ihm aber doch die Geduld. f — 
zuzuwenden.“ „Nun eingefroren ſind Deine Lebensgeiſter 
Baron von Bielen verbeugte ſich lächelnd. gerade noch nicht, wie ich ſehe,“ ſagte er endlich; 
„Mit Freuden; befehlen Sie vielleicht Eis 2“J%s müßte dies denn von Deinen Sprachwerk⸗ 
Komteſſe Eliſe zog fröſtelnd ihre ſchmalen zeugen der Fall ſein. Du ſcheinſt nicht die 
Schultern in die Höhe. Abſicht zu N = eg ben 5 Pix “= 
„Um Gotteswillen nicht,“ rief fie in gemachtem ſchwenden, obgleich ich das Opfer brachte 
Schrecken, „das wire N viel 25 Guten in einer ganzen Damenflor zu verlaſſen. um Dir in Deiner 
Atmoſphäre, wie fie heute hier im Haufe herrſcht. Einjanrteit Geſellſchaft eg uf die Bank 
Sehen ſie einmal hinüber zu Graf Sternau Ottomar warf ſich wieter auf die Be 
ſieht er nicht aus, als ſei über Nacht ein Reif nieder, aber er autwortete noch immer nicht. 
ie geintlen, der ihn ſo weiß, welk und „Nun, wenn Dir meine Geſellſchaft unau⸗ 
langweilig gemacht hat? Ich hatte ihn heute genehm iſt, ſo kann ich ja wieder gehen,“ ſagte 
als zweiten Tiſchnachbar; er hat kaum drei Bielen etwas ärgerlich. 5 ich ſo leicht 
Worte mit mir geſprochen, und während man] „Du biſt nicht der Mann, der ſich ſo lei 
überall um uns herum ſcherzte und lachte, haben abweiſen läßt, kam es endlich mürriſch von den 
wir ſtumm wie die Fiſche dageſeſſen. Fröſtelt nn. rg 3 ich die Geh 
es einem nicht ferner, wenn man das 3 n ugenblick glätteten ſich die Geſichtszüg 
aupt der Gräfin auſieht? Ich glaube, fie könnte . 5 
Schlangen en! 5 = Blicken, die fie] „Ah, deshalb dieſe Ungnade,“ as er kn A 
ihrem armen Ehegatten fehenkt. Und nun gar „Du züruſt, weil 1 9. =. > in zärtliches 
Graf Ottomar! Bei ihm hegt man wahrlich] tte-ä-töte geftört ha 92 iſt Du immer noch 
die Befürchtung, es feien ihm alle Lebensgeiſter nicht weiter, Ottomar? 3 er eruſter 3 
eingefroren. Weiß der Himmel, was in fie alle] „Dank Deiner Dazwiſchenkunft, nein.“ ent⸗ 
efahren iſt! Nur kein Eis, Baron, lieber ag der Gefragte. „Ich begreife Dich wahr⸗ 
Punsch u baftig nicht, Hugo; erſt redeſt Du mir fo lange 
Sim Bielen entfernte ſich lachend; doch als 1 bis ich Dich hierher geleite, und ae. = 
- ; in Mögli jedes ungeſtörte Zu⸗ 
er Komteſſe Eliſe den Rücken zuwandte, verſchwand u Dein Möglichites, um j geſt 


ſammenſein zwiſchen uns zu verhüten.“ 

Hugo lachte laut auf. 

„Das nennſt Du ein ungeſtörtes Zuſammen⸗ 
ſein? Mitten in einem Saal voll Menſchen, 
deren Augen voll Erſtaunen und Neugier an der 
ſeltſamen Gruppe hafteten, welche der vielbegehrte 
Ottomar von Sternau mit einer ſchwarzgekleideten, 


Augen hefteten ſich mit ernft prüfenden Blick 
auf Ottomars Vater. Sobald er konnte, machte 
er ſich von Komteſſe Eliſe los, um ſeinen Freund 
aufzuſuchen, welchen er feit einiger Zeit nicht 
mehr bei der Geſellſchaft bemerkte. 


lich abreiſen? Kaunſes ſich mir darbot, ohne mein eigenes Herz zu & ; Er . 5 
nichts Sie zurückhalten? Ich kenne die Beweg⸗ kennen,“ ſtammelte fie endlich. > Elfengeſtalt wahrhaft wie ein Nieſe aus. Man] Nach längerem Suchen fand er ihn iR: intereſſanten Fremden bildete? Wahrlich, Du 
gehe Ihres Handelns nicht und will nicht in. Mutter Elsbeth antwortete nicht ſogleich; ihr] fagt ja, Gegenſätze ziehen ſich an. Wahrhaſtig, —— erg er Be ſollteſt mir Dank wiſſen, daß ich Dich durch 


ie dringen, mir dieſelben zu nennen; nur eins kluger, treuer Blick ruhte forſchend auf dem 
laſſen Sie mich Ihnen ſagen, iſt es die Gräfin, jungen Mädchen. Dann ergriff ſie daſſelbe bei 
welche Sie aus dem Schloſſe vertreibt, fo kommen] der Hand und zog es dichter zu ſich heran. 
Sie zu uns; wir bieten Ihnen eine Heimath] „Ließe ſich dies durch nichts wieder gut 
und mein Maun und ich werden Sie freudig] machen?“ flüſterte fie dem jungen Mädchen zu. 
als unſere Tochter willkommen heißen.“ „Sollte nicht ein Wort — — “ 

Mit Irmas Selbſtbeherrſchung war es vorbei,“ Irma riß ſich ungeſtüm los. 


Acid 


ich glaube 


beſſerlicher Spötter,“ fiel Eliſe ihm ins Wort 


man ſich der Gefahr ausgeſetzt, um ſeine ge 
ſunden Glieder zu kommen! 8 


Bekanntmachung. 


Vorſchriften über die Verwendung der Wechſelſtempel⸗ 
marken 


a 

1) Die den erforderlichen Steuerbetrag darſtellenden 
Marken find auf der Rückſeite der Urkunde und 
zwar, wenn die Rückſeite noch unbeſchrieben iſt, 
unmittelbar an einem Rande derſelben, andern⸗ 
falls unmittelbar unter dem letzten Vermerke 
(Indoſſament u. ſ. w.) auf einer mit Buchſtaben 
oder Ziffern nicht beſchriebenen oder bedruckten 
Stelle anzukleben. 

Das erſte inländiſche Indoſſament, welches 
nach der Kaſſtrung der Stempelmarke auf die 
Rückſeite des Wechſels geſetzt wird, beziehungs⸗ 
weiſe der erſte ſonſtige inländiſche Vermerk, iſt 
unterhalb der Marke niederzuſchreiben, widrigen⸗ 
falls die letzterere dem Niederſchreiber dieſes Ju⸗ 
doſſaments bezw. Vermerks und deſſen Nach⸗ 
männer gegenüber als nicht verwendet gilt. Es 

„iedoch die Vermerke „ohne Proteſt“, „ohne 
Koften” neben der Marke niedergeſchrieben we den. 
f inländiſchen Inhaber, welcher aus Ver⸗ 
ehen ſein Indoſſament auf den Wechſel geſetzt 

bevor er die Marke aufgeklebt hatte, iſt ge⸗ 

ſtattet, vor der Weitergabe des Wechſels unter 

urchſtreichung dieſes Indoſſaments die Marke 
umter dem letzteren aufzukleben. 


Am 


— — 


Hannover, im Juli 1889. 


Reichenhall 


Baier. 
Hochalpen, 


Ku 


Verſicherungs⸗Aktien⸗Geſellſchaft 
in Frankfurt a. M. 


Mark Neſerven verſichert zu feſten und billigen Prämien. 


— 


2 

das Datum der Verwendung der Marke auf dem 
Wechſel, und zwar der Tag und das Jahr mit 
| mit arabiſchen Ziffern, der Monat mit Buch 
ſtaben mittelſt deutlicher Schriftzeichen, ohne jede 
ö Ra ur, Durchſtreichung oder Ueberſchrift, an der 
durch den Vordruck bezeichneten Stelle niederge 
chrieben werden. Allgemein übliche und verſtändk 
liche Abkürzungen mit Buchſtaben find zuläſſig 

5 7. Sept. 1881, 8. Okt. 1882). 

3. Bei Ausſtellung des Wechſels auf einem geſtem⸗ 
pelten Blanket kann der an dem vollen geſetzli⸗ 
chen Betrage der Steuer etwa noch fehlende 
Theil durch vorſchriftsmäßig zu verwendende 
Stempelmarken ergänzt werden. 

Stempelmarken, welche nicht in der vorge⸗ 
ſchriebenen Weiſe verwendet worden ſind, werden 
als nicht verwendet angeſehen. (8 14 des Geſetzes.) 

Stettin, den 3. Juli 1889. 


Königliches Haupt: Steuer: Amt. 
Bekanntmachung. 


Da gegen das Verbot der Verwendung von denatu⸗ 
rirtem Salze zu anderen als den geſtatteten Zwecken 
noch häufig verſtoßen wird, ſo wird darauf aufmerkſam 
gemacht, dab 

1) denaturirtes Viehſalz nur zu landwirthſchaftli⸗ 
chen Zwecken, d. h. zur Fütterung des Viehes 


und Gas-Erplofions-Schäden. 


Aufträgen und ertheilt gern jede gewünſchte Auskunft 


Bedingungen in allen Städten Pommerns Anſtellung. f 
Die General-Agentur 
F. Kannengiesser, 
Stettin, gr. Oderſtr. 18. 


Landwirthschaflliches Institut der Universität Leapng 


Der Anfang des Winter-Semesters ist auf den E. Oktober festgesetzt. Programm und 
Stundenplan vom Unterzeichneten zu beziehen. 


Geheimer Hofrath Dr. Blomeyer. 


Kelliner Stahlquelle, natürliche Mineralquelle. 
8 Badeeinrichtung. 


Mark 1,25. 


N — — — di ene eee „ 1,08: 
enaturtrte alz nur zu gewerbli 
Zwecken, jedoch nicht zur Bereitung von Nahrungs⸗ ” kohlenſaures Stahlbad er 2,00 


Dutzendbillets a 1 Mark, 1,50 Mark, 1 Mark 75 Pf. 


Verwaltung der Stettiner Stahlquelle. 
Hermann Lange. 
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Waſſerheilanſtalt Bad Elgersburg i. Thür. W. 


Beſteht ſeit 1837. le Küche. 220 Zimmer in 9 Villen u. d. Schloß. 
1. Preis: Gr. gold. Medaille a. d. Internat. Ausſtell. Oſtende 1888. 
Aelteſte renommirteſte, m. alleu Hülfm. der Neuzeit ausgeſtattete Anſtalt. Geſammt⸗Waſſerheilverf., 
Elektrother. (auch ſtat. Elektric.), Pneumatother., Maſſage und Heilgymnaſtik. Mitchell's Maſtkur; Klimatiſche 
diätet. u. Terrain⸗Kuren; Molkenkur; Sommerfriſche. 520 Meter üb. d. M., Stat. d. Bahn Neudietendorf— 
laue —Großbreitenb. Kur u. Saif. v. 1. März bis 15. Nov. Auspezeichnete Erfolge bei den verſchiedenſten 
eiden, beſ. bei Nervenleiden. Mäßige Preiſe bei vorzüglicher Verpflegung. 
Näheres durch Gratisproſpekte u. d. Direktion. 
Sanitätsrath Dr. Barwinski — Fr. Mohr. 


Lufteurort Wunsiedel 


im Fichtelgebirge, freundliche Stadt mit 4000 E., Bahnſtation, Geburtsort Jean Paul Fried- 
rich Richters. Herrliche rang — gebung, beſonders die berühmte Luiſenburg, ½ St. entfernt 
Alexanderbad, leichte und lohnende Ausflüge; auf die ee Gebirgsgipfel nur Tagespgrtien, 
ausgezeichnetes Quellwaſſer, ozonreiche, nervenſtärkende Waldgebirgsluft, vorzügliche Gaſthöfe 
und Weinreſtaurationen, Flußß⸗ und Wannenbäder, Mineralwäſſer. Auskunft Loftenfrei durch den 


Curortsverein. 


und Genußmitteln für Menſchen und namentlich 

auch nicht zur Herſtellung von Tabakfabrikaten, 

Mineralivaffern und Bädern verwendet werden darf. 
Stettin, den 3. Juli 1889. 


Königliches Haupt Steuer⸗Amt. 
Bekanntmachung. 


In Folge unſerer wiederholten Bekanntmachung vom 
12. Dezember v. J. betreffend die Herabſetzung des 
en aller 5 Anleihen des Kreiſes Greifswald von 

auf 3½ pGt. find von den im Umlauf befindlichen 

481 Obligationen bis jetzt 89 Obligationen zum 
Werthbetrage von 46,400 % bei der Kreis⸗Kommunal⸗ 
Kaffe noch nicht vorgelegt worden. Wir fordern dem⸗ 
nach die Inhaber der betreffenden Kreisanleiheſcheine 
hierdurch auf, zur Vermeidung weiterer Zinsver⸗ 
ſte die Vorlage dieſer Scheine bei der Kreis⸗Kom⸗ 
mnnal⸗Kaſſe hierſelbſt ſchleunigſt zu bewirken. 
Seewald, den 22. Juli 1889. 
Kreis Ausſchuß des Kreiſes Greifswald. 
Graf Behr, Landrath, Vorſitzender. 


Tledemann's 
Vorbereitungs⸗Anſtalt 
Kiel, Ningſtr. 55. 


Junge Leute v. 15 Jahr. 
ſicher vorbereitet 


Bedingungen das Ziel 
t wird, wird d. x deren Hauptziehung bis 
eis ar age eue Benfions. und Zur Königl. Preuss. Lotterie, 4“ Augst währe habe 


ich täglich noch Antheile zu; 


31, M., 6°, M., 13 M., 25 Mark etc. 


hier und nach ausserhalb abzugeben. 
Year Gewinnloose werden, wenn auch nicht von mir, in Zahlung 
Stettin, 


genommen. 
G. A. Binselow, Frauenstr. 9, 


ältestes Lotteriegesehäft, begründet 1847. 


Anffehen 


in der medizinifchen Welt 


erregt Dr. Oidtmann's Purgatif. Alle innerlichen Abführmittel reizen und ſchwächen den Magen 

N Vestergade Nr. 12. 1 und Darm und verlieren allmälig überhaupt ihre Wirkung; die äußerlichen, in Form der Klyſtiexe, ver⸗ 
Dieſes ganz in der Nähe des Haupt⸗Bahnhofes f urſachen, durch ihre große Menge Flüſſigkeit mannigfache Beſchwerden und Unbehaglichkeiten. Oidt: 

und blos 5 Minuten vom „Tivoli“ belegene [ mann's Purgatſf dagegen kann ohne ſchädliche Nebenwirkung Jahre lang mit ſtets ſicherem Erfolge 

Hotel 2. Klaſſe mit 50 gut möblirten Zimmern angewendet werden. Ein Theelöffel voll, mittelſt einer ganz kleinen Spritze in den Maſtdarm eingeſpritzt, 9 

empfiehlt ſich dem reiſenden Publikum. f gent, um binnen 2 Minuten unfehlbar Stuhlentleerung herbeizuführen. — Preis per Flasche 
Deutſche Bedienung. Deutſche Zeitungen. Re⸗ Mark, Spritzchen 1 Mark. Man achte auf den Namen Dr. Oidtmann, mehrmals auf jeder Flaſche 

ſtauration à la carte, zu finden. — Alles Andere iſt werthloſe Nachahmung. 


Moderate Preiſe. 4 Du 
Beier: II. Schmidt. I. Stettin, friddichow, Züllchow ze, 


ner Schüler d. Prüfung. 
Näh. Auskunft reſp. Vorprüf. übernimmt er Fa 
Brandenburg in Schuittriege b. Naugard, 


J. H. F. Tiedemann, Direktor, 


TI 


(3 Hirsche) 
in Kopenhagen, 


Echt zu haben in den meiſten Apotheken von 


„Wollen Sie wohl ſchweigen, Sie unver⸗ 
„Das hat man von ſeiner Aufopferung, mit der 


ur Strafe ſollenſſtürmte, die Hände auf dem Rücken krampfhaft \ ) 
Sie mir jetzt etwas vom Büffet holen; dann] in einander geballt, mit finfter zuſammengezogenen heutige poeſiearme 


fahle 


Eröffnung des Studien jahres 1889/90 am fl. Oktober 1889. Einschreibungen erfolgen vom 1. bis 28 Oktober 1889 
und für Vorlesungen des Sommers vom 8, bis 30. April 1890. — Programm vom Sekretariat zu beziehen. 


Frankfurter Transport⸗Unfall⸗ u. Glas⸗ 


mit einem Grundkapital von 5,000,000 Mark und ca. 1,300,000 
In jeder einzelnen 9 Marken muß einge fehte 8 cheibru von Spiegelglas und S 5 iegel gegen dt uch- 


Der Unterzeichnete empfiehlt ſich zur Entgegennahme von Verſicherungs⸗ 


Spezial⸗Agenten für die Glasverſicherungsbranche finden unter günftigen 


machen. Ferner fahren Dampfer des 
Nordͤdeutſchen 


| von & 


mein Hinzutreten an das Daſein noch anderer 
Sterblicher erinnerte, denn Du ſchienſt Deine 
Umgebung ganz vergeſſen und nicht übel Luſt zu 
haben, Deine leidenſchaftlichen Worte und Blicke 
durch einen Kniefall zu verſtärken. Um biejen 
idylliſchen Anblick habe ich nun allerdings dis 
elt gebracht!“ (Fortſ. f.) 


D . —— v — 


Stettin - Pölitz 


Heute, Freitag, den 2. Auguſt, von Stettin nach 
Pölitz ſtatt 5 Uhr Abends erſt 6 Uhr Abends. 
2 Oskar Henckel. 


ging, ohue denſelben zu beachten, in nervöſer Haft 
auf und nieder. 

Baron von Bielen ließ es ſich eine Weile 
„ruhig gefallen, daß Ottomar an ihm vorbei⸗ 


m Haage. 


Ein Haus in beſter Geſchäftslage, am Markt einer 
größeren Provinzialſtadt Hinterp., in welchem längere 
Zeit ein Manufaktur: und dann ein Materialwaaren⸗ ꝛc. 
Geſchäft mit beſtem Erfolge betrieben wurde, nebſt ca. 
2 Morgen Torf⸗Parzelle, ſoll aus freier Hand ſofort 
verkauft werden. a 

Käufer wollen ihre Offerten unter T. II. in der 
Expedition dieſes Blattes, Kirchplatz 3, einienden. 


Für zahlungsfähige Käufer 
habe ich wirkli 


ch 
fchöne Güter 


in Größen von 300 bis 2500 
Morgen in den beſten Gegen⸗ 
den der Provinz Oſtpr. und 
unter den günſtigſten Bedingun⸗ 
gen zum Verkauf. 


F. WW. Worms, 
Stettiner Handwerker-Ressource. Liebſtadt O.“ Pr. 
den 4. Auguft, Morgens präciſe 6 Uhr, 


Sonntag, 5 
9 Familien⸗Nachrichten. 
Geburten: Ein Sohn: Herrn Louis Lewinsky 
(Stettin). — Eine Tochter: Herrn 2. Schwartz 
(Stettin). — Herrn Otto Eug. Kühnemann (Stettin). 
Verehelichungen: Herr Guſtav Feldberg mit Frl. 


Falk er i 
Sterbefälle: Herr C. Plath (Reinkenhagen). — 
Papenſtraße 6, zu haben. ge Karl Schmidt (Lenzen). — Frau Husftaebt, geb. 
aetz (Greifswald). — Frau Johanna Stahl, geb, 
Glaſow (Prenzlau). — Richard Kroll (Klüß). — Rein⸗ 


hold Dinſe (Swinemünde). 

Breiteſtr. 16. Breiteſtr. 16. 
Größtes Sargmagazin Stettins, 
Eiskeller, früher Breiteſtr. 7, 

von 
l A. Fleiss, ſeichenkommiſſar, 
Sonnabend, den 3. d. M., Monats⸗Verſammlung empfiehlt ſein bedeutendes Lager von Särgen in allen 
eim Kameraden Herrn Foshagem. Um recht] Gattungen, eichene u. fichtene Plankenſärge mit innerer 


b 

er Erſcheinen und Aufnahme neuer Mitglieder | und äußerer Dekoration. Auch übernehme gauze 

ittet Begräbniſſe von 60 % an. Kinderfürge von 
Der Vorſtand. 


2 A au. NB. Sämmtliche Särge find aus 
und kernigem Holz in meinen Werkſtätten angefertigt 

Logengarten. 
„Freitag, den 2. Auguſt, bei günſtiger Witterung: 


Bas“ Konzert, Ri WEB Mod 


Halüner Rrieger-Verein, . NIS 4 | ne 


Sonntag, den 4. d. M., Nachmittags 4 Uhr, im 
Deutſchen Garten: * 2 Journal a 
pell mit der Unterhaltungsbeilage 
Aufnahme neuer Kameraden daſelbſt. Um zahlreiches „IM BOUDOIR“ 


Erſcheinen der Kameraden bittet erscheint am 1. u. 15. Jeden Monats 
Der Vorſtand. mit zahlreichen Schnittmustern, 


kolorirten Modebildern ete. 
Abonnementspreis: ganzjährig mit portofreier 
Zusendung fl. 6 = Mk. 10 = Fres. 18,40, 
halbjährig fl. 3 = Mk. 5 = Fres. 6,70, viertel- 
jährig fl. 1,50 = Mk. 2,50 = Fres. 8,35. 
Man abonnirt am besten bei der Admini- 
stration: 
direkt mittelst Postanweisung 
ae Wien I., Schottengasse No. 4, 
sowie bei allen Postanstalten und Buchhand- 
lungen in Oesterreich-U: „Deutschland, 
der Schweiz und den Balkanstaaten. 
Probenummern gratis und franko. 


Der Rektor. 
rhaus Achselmannstein. 


Proſpektus gratis und franko. 


Dolezalek. 


BadKissingen 


Restaurant Federbeck, 


Hartmanuſtraße, nächſt der nenen kath. Kirche, 
altbekanntes, feines und ſolides Haus, 
empfiehlt ſich, insbeſondere ſeine neu und aufs beſte 
eingerichtete Wohnungen. Ueber 20 Zeitungen und 
en liegen auf, darunter die „Pommerſche 

eitung“. 


92 Verein 
dehem. Kameraden 
des Garde-Korps. 


Mit den neuen Schnelldampfern des 
Norddeutschen Store Bellevue, Theater. 


Freitag, den 2. Auguſt 1889: 
Zum 3. Mal: 


Leuchtkugeln. 
Großes Garten- Konzert. 


= Sonnabend: 
6. volksthümliche ee Nas halben Preiſen 
U 


N Warquet 50 
on Diet Fall Clemenceau. 
na 


Elysium Theater. 


kann man die Reiſe von 


Bremen nach Amerika wa 
in 9 Tagen 


Novität! 


Sſtafi 
Fm Freitag, den 2. Anguſt: 
Au ſt ralien S n tterli 
ee ee Schmetterlinge. 
u en — D — ik a. 5 Sonnabend, den 3. Auguſt: 
FF Rovität! | Novität! 
Hauitele 3 Nervöſe Frauen 
re _ zunıcc m 8 ann oc Ram mo zose 
Bollwerk 36, 350 Aufführungen am Reſidenz⸗Theater in Berlm. 


Endlich 


u 


wirt 


5 : i 


rn Deutſche IV 
Militairdienſt⸗Verſicherungs⸗Anſtalt 
n 


Hannover. 


Eltern von Söhnen unter 12 Jahren werden auf obige, 1878 errichtete, unter Oberaufſi r König! 
Staatsregierung ſtehende Anſtalt aufmerkſam gemacht. — Bie derselben Weſentliche E 
Koſten des ein⸗ wie dreijährigen Dienſtes für die betr. Eltern, Unterſtützung von Berufsſoldaten, Verſorgung 
von Invaliden. Je früher der Beitritt erfolgt, deſto niedriger die Prämie. Im Jahr 1888 wurden ver⸗ 
ſichert 21,600 Knaben mit % 25,600,000 Kapital. — Status Ende 1888: Verſicherungskapitale % 112,000,000 
Jahreseinnahme „A 6,600,000; Garantiemittel % 20,000,000; Invalidenfonds „46 129,000; Dividendenfonds 
4 628,000. Proſpekte ꝛc. unentgeltlich durch die Direktion und die Vertreter. 

Segen eat Ae ee SDS S Ses 


emens invertirter Regencrativ-Brenner“ D. H. P. 


20,000 Stück seit 1882 verkauft. B 
. In Folge von Fabrikations-Verbesserungen tritt vom 15. Juli ab eine Ermässigung von 
20 pCt. auf unsere Listenpreise vom September 1888 ein. Nachahmungen werden gerichtlich 


verfolgt. 
Friedrich Siemens & Co., B 
Berlin SW., Neuenburgerstr. 24. ’ 
8 


FFF K rr 
— . — — —— —— 2 2.2 


Haushalkungs-Kaffee 


iſt bei den augenblicklichen theueren Kaffeepreiſen der zweckmäßigſte Erſatz. Derſelb 
eignet ſich zum Alleintrinken und beſonders auch als Zuſatz zum Bohnen⸗Kaffee 


| | __Mrog, Ewers & Co. 
Dreislife der Cigarren. und Caban-Fahrn 
% von Gier & Haberland, Potedam. 

2 esoro, 1885er Havana ral U 1 
La Liudeza, 1885er Havana kräfti * 

u“ Vista de la Granada f eh : 0 

4 Vista de la Havana 3 kant „ 12 
60 2 mitteitea ET Ye 
2 N Io: 
8 1 a 
: 3 m: lo: 
= 5 2 5 
12 1 La Cstidal II, Yara Cuba 5 0 x 43 2 
7 . 3: 
“ * E 
2 * 2, 
2 ge ff. St. Felix Brasil “ 48 „ 
14 | Tanido, f. St. Felix Brasil . „165, 
6 | Prenzados, f St. Fel 29 


Die Sorten Nr. 49, 24, 27 mit Havana⸗Tabak-⸗Decke, Nr. ‚55 mit Mai- 
— bie andern 280 2 hr 1 ** 


1 ua 


m — 
5 2 nich entſprechen, nı 
en 
1 kann ee 
milffer Bei Beſtellungen don 
per Po} 


8. 


ſiedenen Sorten, 
e br m 
ert. 


Nach kurzem Gebrauch unentbehrlich als ahnputzmitte. u. 
Schönheit Neue amerikanische 888.5 
der Zühne. | Glycerin-Zahn-Creme 28333 
(sanitätsbehördlich geprüft). Em 83 7 
F. A. Sarg's Sohn & Co, „az 85 
A k. k. Hoflieferanten i 2828 
in WIEN. 82828 
Zu haben bei den dureh Plakate bezeichneten Verkaufsstellen. 1 Stück 85 Pf. as“ 


Boonekamp of Maag: Pitter 


von dem Erſinder und alleinigen Destillateur 


I. Underberg-Albrecht, 


Kalserl., Königl., Prinzl., Fürstl. Hof-Lieferant 


in NR HEINB ER Gan Niederrhein. 


Zu haben in versiegelten ganzen und halben Flaschen und Flacons bei den be- 
kannten Herren Debitanten. 

Anmerkung. Um sich vor den vlelen Nachahmungen zu sichern, bitte 
ich sowohl beim Ausschank als im Flaschenkauf ausdrücklich „Boonekamp von II. 
Usmderberg-Alhbreeht‘ zu fordern und genau auf das Flaschen-Siegel und das Etiquette 
zu achten. 

Sollte trotzdem der Versuch gemacht werden, das Publikum durch Imitationen zu 
täuschen, 80 bitte ich, mir hiervon sofort Kenntniss zu geben, und werde ich unverzüglich das 
Nothwendige zur Unterdrückung gesetzwidriger Nachahmungen veranlassen, 


Ne 
22 — 


ä 


* — r 
Pädagogium Läh 
bei Hirſchberg i Schleſ. 

in ſchöner Gebirgsgegend mit geſunder Luft 
elegen, gewährt treue Pflege, gewiſſenhafte 
ziehung u. gründlichen Unterricht in kleinen 
Klaſſen (gymnaſ. u. real., Sexta bis zur Prima, 
Vorbereitung z. Freiwilligen⸗Prüfung), in denen 
auch der ſchwächer Begabte volle Berückſichti⸗ 

gung findet. Proſpekt koſtenfrei | 
Oberlehrer Lange. Dr. Hartung. 


Suppen-Einlagen 


sind und bieiken trotz aller Kachahmuagen 
Sie besten. 


Knorr's Suppen-Mehle, 
Hafermell & Hafergrütze, 
getrooknete Suppenkräuter 


überall zu haben. 


war v Bon werte zurück — 4 
Bühne, Gebiſſe in 3 — 6 Stunden a 


Unter Garantie voller Brauchbarkeit, ſchmerzlos. 


Gold: und Platina⸗Bridge⸗Gebiſſe ohne N 5 5 
Platte. Brillant⸗Gebiſſe, federleicht. Kaut g 
ſchuk⸗Gebiſſe mit Einlagen. Goldene Kronen | :: 8 
zum ſtarten Kauen. Sämmtliche Bahn: 0 
operationen ꝛc., ſowie Behandlung aller Zahn, I s 
Mund⸗ und Kopfkrankheiten. Konſultation frei. a a 
Reifſchlügerſtr. 7 1 3 1 N empfehle 8 | 
In Deutſchland nicht geprüft. 8 sörta € 1 
Dr. J. Scheffler, 3 va n, 
in Amerika approbirter Zahnarzt. e fe afı en, 
— 9 Ningtaſchen, 
ae * ar nie Fa 5 er Plaidriemen, 
ucht zum 1. Oktober eine Stelle. erten erbeten un⸗ Se 2 
— . F. an die Expedition dieſ. Blattes, Kirchplatz 3. Re iſetintenfäſſer, 
.. ͤ 2 Reiſeneceſſaires, | 
N Die Saͤcke⸗ u. Plau⸗Fabrik Feldflafchen. l 
Adolph Goldsehmids, 2 
Neue Königsſtraße 1, 9 I. Grass mann. 5 
offerirt zu Fabrikprei en; > 1 50 
2 Etr-Säcke, engl. Leinen, a 50 u. 60 . N 2 Schulzenſtraße 2 ö 5 | 
2 Etr.⸗Doppelgarnſäcke a 85 u. 90 . . N JJC TTT ; 


2 Etr.⸗Drillichſäcke d 100 u. 125 H. x 

3 Scheffel⸗Drillichſäcke d 125, 140 u. 150 A. 
Eine Parthie gebrauchte Drillichſäcke & 60 . 
Eine Parthie gebr. Kartoffelſäcke a 40 u. 50 2. 

Wafferdichte Wagen⸗, Mieten⸗ u. Dreſch⸗ 
kaſten⸗Pläne & Quadratmtr. fertig % 2,00 u. 
2,50, wollene und waſſerdichte Pferdedecken von 
400 bis % 10,00 ꝛc. 


troh u. Schneidehen 
kauft in jedem Poſten 

Wilh. Meyer in Berlin O., 
Blumenſtraße 32, Dampfhäckſelſchneiderei. 


4 


45 531 631 56 887 34009 256 77 (3000) 313 668 


55 697 884 36145 69 (3000) 219 589 743 807 40 
22056 184 360 445 547 671 930 38136 


531 39 78 746 94 98 936 64 85 43272 313 462 


600) 74 (300) 738 801 35 36 910 32 47 49081 
104 95 304 6 408 585 601 2 910 99 


ieee eee 
— Großartige aM ” 


— Erfindung = 


ift die innerhalb eines Jahres bereits mit: 1 Staats- 
preis, 1 Ehrenpreis und 2 goldenen Medaillen 
preisgekrönte 


Dengel⸗ Senfenkhärfe) 
Maſchine, 


wovon in wenigen Wochen ſchon über 2300 Stück 
abgeſetzt wurden. — 
u Hunderte von Zeugniſſen über: größte Zeit⸗ 
erſparniß, gleichmäßigere und ſchärfere Schneide, 
(wie unmöglich mit der Hand) zur Verfügung. . 


Wiederverkaͤufer 


erzielen überall größten Erfolg, wenn ſie den leichten 
(11 Kilo wiegenden) Apparat den Landwirthen vor⸗ 
zeigen und erhalten zu dieſem Zweck einen Muſter⸗ 
apparat zum Ausnahmepreiſe gegen Einſendung des 
Betrages — Verkaufspreis / 22,00. 

Ein Vertreter verkaufte in wenigen Tagen nachweis⸗ 
lich über 300 und auf 2 Märkten über 400 Apparate. 


Nachbeſtellungen 


S. D., Schmiedemſtr. in Rottenburg b. L. (Baiern) 
beſtellte weitere 3 Apparate (erhielt 5 Apparate). 
L. K. in Paris beſtellte weitere 50 Apparate (er: 
hielt 150 Apparate). 

A. G. in Aachen beſtellte weitere 20 Apparate (ev: 
zielt 40 Apparate). 

Schmiedemſtr. G. in Neuſalz (Schleſ.) beſtellte 
weitere 6 Apparate (erhielt 8 Apparate). 
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a Meſſerſchmied M. in Roſenheim (Baiern) beſtellte 


weitere 6 Apparate (erhielt 8 Apparate). 
Schmiedemſtr. W. in König (Schweiz) beſtellte 


weitere 2 Apparate (erhielt 4 Apparate) u. ſ. w. 
Frankfurter Deugelmaſchinen⸗Fabrik, 
M. I. Werth ) 


ınffurt a. M. 


Gut erhaltene Pferderaufen 
mit 50 Pf. pro Stück hat abzugeben 
g große Laſtadie 100. 


00 
„Raupen 


jeder Größe 
„Erdflöhe* — „Blattläuse“ — 
„Schildläuse“ — „Blutlaus“— 
„Kohl - Maden“ — mid „Sewürm““ 
vertilgt unfehlbar mi 
unſer amtlich empfohlenes Fabrikat 
„Schmidts Vieotina“. 
Daſſelbe koſtet überall, auch direkt, das Pfund 2 44; 
Probeverſuche von 2 Pfund an franko. 
„Schmidts Nicotina“ wird ca. 100 mal mit 
Waſſer verdünnt, hierdurch koſtet ein halbes Petroleum⸗ 
faß voll Flüſſigkeit ungefähr 3 AL. 
Eni Schmidt & Comp, 
Bremen und Burgdamm, Poſt, Leſum. 


Stottern! 


Mein Neffe Ferdinand, 20 Jahr, Primaner, welcher 
ſeit ſeiner Jugend in hohem Grade ſtotterte, iſt vor 
längerer Zeit in der Anſtalt des Herrn Paul 
Kuschla in Frankfurt a. d. Oder gründlich 
eheilt worden, ſo daß er ſeine Studien fortſetzen 
onnte. Das Inſtitut des Herrn Muschla kann 
nicht genug allen Leidenden empfohlen aufs Wärmſte 
werden. 2 ＋ 

Zu näherer Auskunft bin gern bereit 

Berlin, den 13. Juni 1889. 


H. Vogt, Kaufmann, 


Liegmannftraße Nr. 6, 1 Tr. 


20 . 8 2 1 7 r 82 e e X 
Eine herrſchaftliche Wohnung 
aus 7 ev. auch 9 Zimmern und ſehr reichlichem Zu⸗ 
behör beſtehend, mit allem Komfort der Nenzeit einge⸗ 
richtet, iſt Louiſenſtraße 25 zum 1. Oktober zr. miethsfrei. 
Näheres Schuhſtraße 11 im Komtoir. 

Eine gebildete Dame wünſcht ſelbſtſtändige Stellung 
als Wirthin bei einem älteren Herrn oder Dame. Ge⸗ 
fällige Adreſſen unter K. S. 20 an die Expedition 


Ziehungs⸗Liſte 
der 4. Klaſſe 180. sat Preuß. Klaſſen⸗Lotterie 
vom 1. Auguſt. 
Die Nummern, bei denen Nichts bemerkt iſt, erhalten 
den Gewinn von 210 Mark. 
(Ohne Garantie.) 
A. Vormittags⸗Ziehung. 

109 28 77 387 420 79 585 685 709 95 801 962 
(3000) 72 94 1042 43 120 206 344 45 403 542 730 
38 91 2018 85 153 (300) 236 454 (300) 627 (500) 
48 56 75 711 30 887 978 3000 87 109 10 69 85 
280 371 500 59 64.984 4013 206 466 538 625 710 
43 927 (300) 3045 102 257 412 588 865 930 45 
8035 69 246 90 98 416 502 3 731 52 71 (1000) 
81m 64 27054 091 185 235 56 606 771 840 (300) 
57 68 901 53 8017 234 399 482 512 668 761 9202 
579 625 867 917 

10296 816 24 44 73 955 80 (3000) 44051 99 
399 406 536 769 907 (300) 52076 144 282 346 80 
411 547 (3000) 733 58 956 43129 245 451 79 
(3000) 629 889 983 44162 202 357 496 531 705 
22 853 15157 248 374 461 565 631 74 758 82 98 
826 956 83 26000 2 236 437 555 63 (500) 700 52 
(300) 94 803 21 45 965 42049 173 329 51 82 599 
619 23 77 95 773 858 923 88 18098 186 217 301 
11 89 568 606 20 90 722 85 856 988 442275 92 
608 78 744 94 854 

200001 30 162 90 203 356 75 82 91 537 (3000) 
44 87 856 907 (3000) 48 93 24313 417 57 600 
735 41 885 41 836 (300) 81 914 22030 59 82 93 
197 410 587 718 870 90 975 79 23021 127 212 
404 (3000) 9 566 736 810 61 915 44 83 24003 5 
96 493 579 745 72 870 924 37 23034 103 30 358 
485 530 642 64 733 37 823 53 54 72 28001 16 
21 132 231 58 335 404 90 531 33 76 629 (500) 
81 794 982 27081 85 245 81 (300) 99 (3000) 538 
746 97 28079 176 245 84 330 432 48 532 70 613 
40 761 78 87 807 13 58 61 944 29018 29 270 311 
410 44 559 732 929 53 

30114 96 320 36 66 461 636 761 92 93 32099 
258 76 (500) 91 370 87 463 554 55 833 (3000) 71 
935 32260 80 334 47 713 54 59 33102 5 228 401 


(500) 763 74 875 951 85112 (1500) 37 236 462 


159 62 
(1500) 445 62 518 808 922 (3000) 39003 225 
493 627 53 847 51 97 908 12 13 (300) 29 34 44 
57 82 

40067 444 536 39 99 732 839 948 44124 274 
383 441 628 54 56 760 821 997 42029 251 76 420 


(1500) 72 514 78 621 722 60 881 (3000) 936 
44033 103 31 206 433 47 645 720 37 845 62 
45117 47 (1500) 58 73 209 627 737 (1500) 90 
855 65 46128 83 230 308 461 75 724 840 80 86 
47153 479 606 48208 11 59 327 503 55 93 649 


50136 88 265 (300) 80 388 471 803 98 944 
54023 93 192 264 66 321 407 723 71 89 932 33 
56 98 58069 219 (3000) 60 433 671 717 67 (500) 
75 901 53109 76 259 317 96 622 40 719 29 65 
828 75 54219 356 533 610 16 892 (3000) 55028 
131 79 243 429 (3000) 517 87 731 836 92 56062 
216 32 45 364 430 34 98 527 72 627 52 827 (300 
57167 222 384 (300) 86 (5000) 441 82 535 (500 
621 34 59 791 922 (300) 31 58009 
38 57 85 704 21 801 926 (300) 38 
523 690 758 95 

60216 29 (300) 96 312 636 52 82 


346 512 36 
59120 250 


99 (1500) | 


706 57 828 97 977 61028 36 193 209 en. 450 
(300) 53 711 14 86 810 62165 208 88 384 446 
63 809 83 932 36 (1500) 86 83069 137 40 
71 73 226 (3000) 33 85 321 474 786 907 64039 
56 172 231 367 474 602 13 19 801 35 50 58 908 
82 (1500) 35001 392 426 (300) 605 762 873 
(1500) 906 63084. 132 309 412 512 14 699 872 
63034 50 51 153 57 303 585 645 74 773 86 94 
812 846 93 96 88034 218 35 79 825 38 69149 
95 296 329 94 (3000) 467 92 541 42 87 898 

20029 63 211 25 307 47 85 (300) 605 711 99 
929 21040 96 296 323 75 77 646 75 
743 848 22103 73 (1500) 335 418 76 
(500) 540 41 84 93 97 627 (1500) 799 
93003 171 99 223 95 (500) 393 744 78796 899 
(3000) 24262 313 608 737 809 52 75 922 25186 
257 419 474 524 26 (1500) 600 2 37 809 93 
26082 157 262 791 98 99 867 22493 502 855 
(500) 28116 37 226 437 70 (3000) 77 83 797 
917 39010 324 29 473 614 46 55 (1500) 71 704 
19 21 23 43 857 77 902 90 

80000 114 60 230 42 333 50 417 61 556 75 
(300) 766 845 80 918 84022 187 336 461 658 
709 82013 90 302 22 27 43 (3000) 58 404 584 
678 790 950 83 83039 144 69 81 397 611 26 61 
89 806 16 49 75 84071 78 86 104 229 60 66 301 
6 27 421 86 513 (1500) 37 45 662 902 18 49 77 
85139 498 (500) 574 (500) 745 851 912 86005 
43 87 396 480 (3000) 33 44 (500) 82008 53 70 
84 362 70 86 456 64 80 954 88054 73 162 219 
556 697 89017 44 173 86 93 247 45 327 66 79 
596 690 

90049 175 347 614 847 93 986 90 94081 116 
68 85 98 214 38 98 336 44 71 457 545 689 806 
(1500) 66 932 54 96 92067 140 77 243 83 346 
(3000) 467 525 718 19 61 812 93005 252 63 406 
41 55 59 99 589 615 701 16 62 68 (15000) 97 
900 94242 352 474 521 (300) 744 86 802 29 
95019 24 34 (300) 100 (300) 208 (1500) 41 
350 460 (500) 564 614 72 77 84 86042 120 43 
56 (500) 220 808 20 (10000) 32 920 92061 76 
230 774 837 932 98011 18 203 77 346 67 (1500) 
510 41 853 99010 202 (1500) 337 429 71 594 
945 73 

100306 480 10033 78 129 33 54 275 359 
442 (1500) 509 833 92 901 36 61 402262 76 318 
77 81 82 638 711 946 53 67 89 13298 (1500) 
427 507 635 750 836 914 66 404063 172 97 
(300) 345 507 36 605 8 717 44 90 816 (300) 928 
105060 473 579 93 924 68 99 406067 200 26 
38 96 463 83 98 506 615 44 47 731 97 880 972 
102073 (300) 495 666 735 65 898 989 108076 
85 288 383 470 527 89 601 96 761 816 88 
103034 44 (500) 274 357 507 79 638 60 906 66 

44083 125 204 41 45 328 477 546 53 613 776 
83 811 900 8 68 444101 95 234 45 50 302 74 83 
435 563 78 673 744 884 913 16 83 12096 333 
811 63 113207 306 463 532 790 831 922 444069 
75 145 285 (500) 480 90 512 24 663 785 818 26 
941 73 (300) 145018 (3000) 291 310 43 781 890 
990 146128 71 74 324 509 10 64 99 952 72 91 
142058 358 639 86 964 448001 41 54 (1500) 198 
291 380 479 80 686 95 725 875 964 65 419024 
364 425 80 601 38 99 751 87 985 

120070 315 39 57 542 679 91 768 845 124049 
60 62 (300) 150 71 214 385 470 686 745 (1500) 
70 847 228033 63 73 75 78 99 140 246 424 40 
66 67 634 866 77 (500) 123009 79 97 354 68 
77 405 21 574 89 722 800 60 944 424025 31 37 
96 156 469 524 620 70 708 24 428005 57 (300) 
120 25 74 248 (3000) 71 (1500) 518 620 744 826 
36 90 426037 208 13 475 627 715 122120 315 
506 658 930 428127 396 457 539 630 940 42 49 
129032 115 349 63 73 450 (500) 95 509 43 607 
855 

130021 139 91 299 357 495 529 59 (3000) 614 
739 73 858 95 970 131139 64 237 40 366589 643 
701 (1500) 438004 59 69 143 60 342 63 412 654 
739 817 22 41 906 433005 58 116 68 251 (3000) 
59 97 391 471 598 843 68 1434077 109 61 396 
744 49 964 38 (500) 133090 361 642 55 860 
36078 248 58 367 673 724 68 891 439018 (300) 
507 14 715 55 895 (3000) 989 138086 99 (500) 
134 210 32 332 77 404 18 506 907 20 30 439120 
209 31 (1500) 75 94 305 (3000) 16 (1500) 26 58 
499 711 872 937 (300) 58 65 

1405158 (500) 607 60 756 63 (300) 73 830 930 
53 66 244052 167 275 348 78 467 (300) 688 762 
807 11 64 953 54 442206 (300) 326 539 79. 631 
42 729 803 443146 264 380 471 505 611 22 
(1500) 91 95 704 21 971 444015 20 87 217 324 
544 53 79 879 985 448054 153 301 29 426 646 
53 778 897 146141 247 99 600 37 44065 368 
75 551 93 644 748 998 448032 266 70 96 388 
450 557 603 (300) 50 742 (500) 842 63 (3000) 
904 68 81 449005 39 64 83 96 185 94 339 621 
47 70 71 

15038 53 80 202 445 77 502 83 653 702 77 
86 965 45 3068 98 203 (1500) 24 48 311 418 551 
611 315 61 874 983 432009 179 81 288 492 99 
623 72 737 818 71 77 13116 545 58 602 
719 (500) 80 868 154068 130 59 79 352 (500) 
61 456 577 816 931 58058 141 269 (3000) 380 
402 595 744 156078 318 97 440 66 559 680 700 
46 821 46 (300) 159372 77 97 5902 616 715 99 
814 16 43 88 188115 33 56 250 415 42 544 672 
821 153088 165 279 331 405 44 644 50 710 
92 881 

1860069 85 167 293 661 71 710 (500) 816 24 
164050 142 59 64 305 8 95 368 526 99 (300) 
674 77 80 711 162038 53 196 208 405 552 93 
653 885 163189 233 48 62 404 81 99 504 84 625 
92 852 84 (1500) 966 464135 440 83 549 71 679 
955 (3000) 465030 32 118 19 (3000) 24 398 625 
762 71 938 468031 106 238 63 445 530 47 638 
760 889 926 482033 426 542 608 48 96 972 
168002 203 28 93 384 613 78 489149 315 39 71 
410 546 66 684 720 35 901 

120154 288 (500) 471 527 38 70 997 124051 
82 90 94 167 85 340 461 544 645 69 81 796 
122179 244 359 68 450 53 608 76 (3000) 866 
904 63 123218 308 (1500) 41 596 718 869 
90 (1500) 92 (3000) 957 424007 (300) 75 
102 (3000) 351 61 818 924 428006 27 52 161 86 
266 313 413 46 510 25 (500) 44 692 758 974 94 
126112 16 289 371 479 535 615 (3000) 831 (500) 
954 172005 25 41 48 178 270 92 306 24 70 417 
35 64 600 792 961 428068 (300) 72 158 288 
339 64 605 (300) 33 718 905 54 12029 203 49 
97 350 526 36 519 925 66 

180028 76 269 451 00 625 49 718 859 74 962 
184003 21 61 554 637 840 922 31.44 182115 74 
201 6 248 384 776 897 911 (300) 40 78 
183071 72 76 77 267 407 501 3 615 896 903 92 
90 28.4055 97 160 90 208 334 60 78 606 875 913 
27 4882690 483 617 54 755 66 903 886014 12 
77 238 60 89 326 47 451 69 506 19 831 42 48 89 
182046 100 55 269 352 84 521 57 (1500) 99 628 
741 876 928 64 888092 211 19 83 6500) 88 300 
23 679 771 895 183096 (300) 335 510 792 
966 89 8 

B. Nachmittags⸗Ziehung. 

101 257 342 58 441 548 70 619 779 920 1045 
67 114 308 426 571 692 888 61 2081 360 599 650 
797 802 83 (500) 941 #115 229 41 83 300 85 499 
619 27 32 45 75 808 4036 228 388 442 529 925 
85 87 90 (1500) 5054 173 82 (300) 286 776 844 
6003 100 94 97 371 500 (1500) 68 642 2168 287 
395 506 83 (500) 649 837 (300) 8209 449 529 
876 9042 329 560 69 644 (300) 86 (500) 811 44 
53 901 

40100 38 267 (300) 83 305 498 507 43 18 637 
850 71 987 4160 297 307 85 (500) 90 92 450 67 
560 76 862 93 944 42113 59 64 90 97 263 81.351 
52.69 602 40 82 705 14 22 818 912 43170 305 
32 47 449 624 36 778 86 815 (500) 54 73 951 
4340 413 567 604 706 69 846 (1500) 83 999 
44313 476 91 896 904 77 46070 102 (1500) 299 
722 32 57 815 71 12005 (3000) 678 857 67 
952 (1500) 66 73 48084 203 69 98 401 536 55 
726 60 855 919 48 49 (5000) 99 430 565 646 86 
858 935 75 

20033 206 498 (1500) 727 904 21011 324 62 
472 556 606 39 779 847 74 985 22202 23 (1500) 
31 372 405 519 37 92 807 955 23083 87 216 68 
580 576 602 24 80 705 34819 24041 85 191 (1500) 
202 64 302 421 534 672 923 28289 488 658 65 
710 963 (3000) 84 26234 72 337 827 82 932 
22078 76 96 184 85 208 63 80 359 72 462 554 
72 78 681 98 705 71 847 907 40 28066 70 
85 (500) 222 25 36 433 34 53 536 665 727 857 
926 93 295411 503 667 (300) 99 894 908 


938 71 (3000) 31024 2. 408 603 (300) 8 58 
739 948 94 32051 203 (500) 16 240 424 37 611 
836 922 70 98 33131 271 4 8% mil 7 816 
32 (3000) 34031 170 (1500) 276 390 475 682 
609 54 849 902 35209 488 568 714 83 94438000 
37 104 (500) 250 99 (30000) 205 82 83 605 806 
56 59 976 95 32037 120 68 201 79 98 331 475 
627 54 783 862 82 95 918 38055 273 345 644 
812 39916 159 298 (500) 306 500 1 656 826 86 

40085 200 319 447 (1500) 81 564 652 829 40 
53 (500) 959 44152 317 413 65 71 524 661 700 
15 809 42019 368 458 59 602 807 (1500) 46 87 
91 933 84 43234 380 411 91 507 21 36 80 659 
814 44124 60 90 (300) 288 (1500) 566 (500) 
732 (1500) 67 860 992 45014 82 141 31 200 29 
63 82 723 30 59 922 90 46045 345 432 821 78 
42034 173 84 221 416 51 63 540 62 90 666 823 
48186 203 84 355 475 530 54 925 43 45 79 
49002 133 68 270 338 52 626 31 32 66 725 889 
902 56 61 (3000) 

50144 (300) 54 74 278 589 602 39 46 56 97 
991 51036 57 104 67 339 435 74 75 562 938 
52044 295 303 14 78 95 418 632 74 744 88 847 
64 900 40 53010 129 42 245 55 383 549 649 87 
762 806 10 95 54097 127 42 (300) 354 (300) 
581 671 90 (300) 728 835 41 95 35073 114 
(1500) 73 90 291 675 38188 89 205 50 53 56 
450 675 57025 102 54 464 503 653 711 45 949 
58048 66 67 138 39 95 259 70 (3000) 320 27 94 
455 76 697 708 59 809 911 27 97 (1500) 58159 
205 342 444 57 86 98 648 773 891 907 79 

60066 87 211 408 540 600 709 59 903 90 
31108 324 26 36 414 793 837 948 82019 74 

1500) 96 164 340 97 423 43 704 44 63039 

1500) 255 57 313 32 417 88 731 64022 128 55 
372 534 693 721 800 21 41 85177 268 92 309 
664 85 940 47 66062 148 260 77 443 61 664 855 
920 25 67165 96 225 36 346 541 693 796 869 
68006 10 35 93 129 57 212 78 348 94 412 521 
603 (1500) 82 775 78 801 31 79 986 89040 145 
69 443 61 652 706 825 (500) 993 

70002 85 110 311 407 37 (3000) 85 581 
21021082 105 210 (500) 385 470 627 57 917 
28045 119 60 347 (300) 83 432 49 526 67 68 
620 803 38 925 23182 275 309 27 31531 72 677 732 
885 90 902 69 24345 487 557 609 14 17 19 769 (3000) 
80 900 13 66 28012 95 236 361521 50 61 709 27 55 
26030 42 340 86 502 (3000) 8 645 743 (300) 
871 917 19 22082 145 344 50 437 53 654 80 959 
78119 97 246 71 329 513 (1500) 729 (500) 45 

51 29197 263 76 321 477 81 580 660 819 (1500) 
31 988 0 

80006 130 345 402 757 878 956 70 84001 147 
487 649 61 829 960 68 82006 47 101 371 424 80 
529 614 826 71 99 903 83003 19 38 167 206 49 
61 86 319 26 31 744 851 93 967 95 84342 (300) 
560 922 85123 88 350 (300) 86 648 773 86 833 
86033 86 193 397 510 65 603 (300) 845 89056 
112 25 409 94 572 99 618 19 42 75 723 83 823 
(1500) 88021 130 88 94 228 339 481 (300) 518 
982 89144 206 303 39 70 470 78 531 669 913 
(3000) 

50166 370 437 542 680 700 69 71 807 97 
(300) 956 94093 176 431 511 32 605 900 19 29 
56 52066 118 45 258 405 544 621 34 728 41 858 
926 93023 55 146 69 335 71 488 (3000) 61 83 
85 86 515 654 90 724 (1500) 45 (3000) 55 (300) 
855 99 941 83 94041 (300) 322 94 423 50 (300) 
57 64 90 548 643 733 55 (300) 953% 415 532 
78 674 897 988 98020 52 70 123 80 90 202 15 
(300) 382 430 528 659 (300) 97069 (3000) 95 
153 239 390 (1500) 469 644 740 990 98119 61 
345 (1500) 402 44 71 84 670 97 701 4 17 84 801 
58 994 39000 (300) 92 117 91 (1500) 205 361 


484 610 829 98 

100027 (500) 41 266 314 523 40 674 734 66 
837 104057 103 (500) 28-39 282 321 45 500 72 
76 607 886 96 911 15 41 40004 5 82 139 215 
21 (10000) 30 66 98 322 35 427 69 835 916 
103042 182 276 88 300 15 58 450 714 47 67 
104105 64 284 513 (300) 725 38 41 78 953 55 
103001 47 130 70 244 479 90 500 609 16 20 716 
812 32 (300) 979 466302 47 45 75 97 477 80 92 
549 83 624 714 72 920 402047 202 351 (3000) 


50 58 313 31 41 485 88 560 65 600 82t 40 
155010 80 86 244 360 70 597 673 815 40 915 

140117 65 201 38 342 84 541 87 674 790 
94 837 55 956 61 11072 173 76 436 38 
58 569 697 712 52 812 52 812 16 901 3 29 48 67 
71 412148 56 390 470 521 721 99 483325 439 68 
508 78 83 836 144049 78 172 343 44-437 526 
682 712 (300) 828 54 928 (1500) 445016 79 210 
393 1418043 75 305 36 433 74 672 75 797 805 59 
102028 236 503 632 67 708 27 (1500) 50 84 84. 
52 96 946 (1500) 73 97 448020 111 286 484 (300 
675 715 (300) 44 990 48031 173 82 411 (300) 
65 532 668 74 841 

520017 22 80 219 84 668 720 35 819 (300) 
484182 250 426 538 (1500) 182148 93 239 44 
354 515 733 832 56 123215 36 338 437 (500 
528 50 51 (300) 59 607 38 89 699 723 897 (3000 
224019 32 49 (15000) 94 122 75 296 305 61 698 
801 94 225344 96 444 (300) 709 (500) 64 992 
97 128138 50 62 66 (300) 96 220 40 54 373 504 
609 20 804 427037 162 514 29 85 715 28 (500) 
944 73 128070 140 264 360 546 643 774 984 79 
489316 403 (300) 11 64 (1500) 541 1 (6500) 
685 823 95 939 

130130 285 434 436 49 76 690 93 (1500) 706 
31 998 631101 24 (3000) 29 284 300 37 459 73 
459 73 532 600 58 728 (3000) 954 132231 36 
452 507 24 620 133010 140 93 381 455 591 631 
70 (300) 78 784 134092 300 402 58 67 (3000) 
832 18110 16 75 338 82 411 49 88 531 76 744 
813 938 49 136111 233 435 647 53 99 763 928 
182164 87 235 76 349 (1500) 72 74 538 625 744 
914 38126 30 442 635 58 727 818 9 40 439137 
290 389 91 438 713 839 63 78 a 

14040 101 8 18 76 244 72 320 422 533 42 53 
600 6569 742 67 144388 425 28 882 909 81 
(500) 442016 32 205 38 65 (500) 525 78 772 
878 95 950 128002 79 523 669 768 815 (500) 17 
14068 282 86 98 357 92 403 38 42 58 87 502 
51 618 97 860 45040 70 76 276 410 25 92 44 
564 627 774 81 872 146069 263 (1500) 499 582 
675 (500) 715 70 900 442150 320 85 726 857 77 
90 923 7191 44817 98 246 87 90 429 (3000) 
503 747 9. 895 978 88 149020 291 432 530 75 
639.500) 753 62 824 75 79 909 17 

150063 121 595 578 771 431013 57 75 300 
559 66 615 40 741 59 854 488017 18 93 264 (3000) 


89 208 (500) 48 430 79 (300) 739 808 905 22 153051 


3000) 77 233 59 96 569 (300) 71 607 14 98 751 
89 829 33 921 (3000) 43 154010 69 (500) 72 
88 128 258 66 308 473 88 531 (5000) 616 (3000) 
820 71 89 155010 138 326 449 67 560 745 818 31 
926 88 75 a 156002 37 342 493 526 023 
(1500) 740 (300) 63 85 822 69 452057 60 140 
481 91 632 78 708 825 61 72 988 458032 118 37 
77 249 362 67 6300) 89 94 469 75 586 696 758 
258064 193 269 347 418 532 745 

16502406 87 89 378 538 675 164763 919 21 39 
188037 54 69 197 533 (3000) 621 51 87 738 74 
88 97 483111 485 451 71877 164387 493 619 
31 8 5049 329 83 87 442 530 58 (500) 682 769 
93 800 87 954 468044 172 96 266 (3000) 306 
(1500) 77 521 23 635 39 758 855 966 66003 
162039 48 149 222 629 76 756 832 90 (500 
168001 471 74 507 40 743 81 889 922 88 188002 
49 90 386 471 569 895 (1500) 

120024 147 244 346 471 619 46 722 848 93 
905 (3000) 474069 79 96 211 29 35 389 484 615 
844 1283 402 81 509 14 51 55 680 88 93 835 
76 98 423011 52 163 327 419 (1500) 778 905 13 
21 124914 79 (300) 313 558 627 676 90 717 30 
936 425030 192 236 391 421 24 599 618 782 916 
48 12021 (1500) 133 39 301 436 508 33 84 637 
789 122065 200 24 362 85 554 621 762 (500) 925 
128092 94 (300) 110 88 (1500) 370 421 72 74 
573 638 97 715 86 893 945 429113 66 212 87 329 
396 533 39 651 97 786 835 51 914 

189128 48 380 (1500) 407 79 (500) 587 624 
826 68 82 947 49 181022 38 84 115 81 222 61 
305 10 510 569 659 812 188003 146 75 98 413 
504 603 727 966 483217 25 59 66 72 349 79 507 
(10000) 43 655 76 830 56 64 (1500) 67 956 71 
184053 177 208 443 82 572 73 679 948 485150 
63 265 (1500) 326 434 583 84 609 97 748 98 
4186095 250 868 956 682016 90 124 206 428 731 
47 818 907 20 288034 101 68 464 519 61 687 


0 706 49 (1500) 90 865 66 (500) 928 489109 229 
30019 35 116 28 294 405 592 665 732 (500) 311 15 446 50 75 808 62 986 ; 
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